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Vorwort
Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Fast zwei Monate schon darf ich 
mittlerweile als Bürgermeister 
der Gemeinde Hartl tätig sein. In 
dieser Zeit waren einige Ereignis-
se dabei, die mir wieder bewiesen 
haben, dass man mit Zusammen-
halt einiges erreichen kann. Das 
Schneechaos im Februar hat ge-
zeigt, dass wir in unserer Gemeinde sehr gut aufge-
stellt und organisiert sind. Unsere Mitarbeiter waren 
gemeinsam mit Einsatzkräften ab den frühen Mor-
genstunden unterwegs und haben versucht, unsere 
Straßen so gut es geht schneefrei und auch befahr-
bar zu bekommen. Für diesen großartigen Einsatz 
möchte ich mich bei allen aufs Herzlichste bedanken.

Es stehen in nächster Zeit viele größere Projekte 
an. Der Rüsthausneubau, die Ortsumfahrung und 
das Retentionsbecken in Obertiefenbach, der Rad-
weg in Untertiefenbach sowie auch die Sanierung 
des Jugendcamps sind nur einige Vorhaben, die uns 
momentan und in Zukunft sehr beschäftigen werden. 
Wir werden sehr bemüht sein, bei diesen Projekten 
für alle Beteiligten passende Lösungen zu finden. 
Auch die neue Informationsplattform bzw. Gemein-
deapp „Cities“ ist mittlerweile installiert worden. Es 
freut mich sehr, dass großes Interesse bei allen In-
formationsveranstaltungen herrschte. Ich bin mir 
sicher, dass wir über diese App unsere Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger in Zukunft sehr 
gut über Ereignisse, Projekte und Veranstaltungen 
benachrichtigen können.

Besonders erfreulich war für unser junges Vorstands-
team, dass Viele zu den insgesamt vier Jahrtagen ge-
kommen sind. Es war für uns auch eine Möglichkeit, 
unsere Bodenständigkeit, mit der wir ans Werk gehen 
wollen und unsere Bemühungen für eine weitere 
positive Zukunft, zu übermitteln.

Ich möchte mich recht herzlich auch bei allen Ver-
einen bedanken, die mit vielen Veranstaltungen und 
Vorhaben unsere Gemeinschaft stärken und somit 
einen wertvollen Beitrag für ein gesundes Zusam-
menleben in unserer Gemeinde leisten.

Herzlichst, 
Ihr Bgm Thomas Pußwald
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Ende Februar wurden alle Ge-
meindebürgerInnen zu den Jahr-
tagen in Hartl, Großhart (2x) und 
Tiefenbach eingeladen. Bgm. Tho-
mas Pußwald konnte dazu mehr 
als 280 Personen begrüßen. Der 
neue Bürgermeister berichtete 
über die im letzten Jahr durchge-
führten und für 2026 geplanten 
Vorhaben und Projekte. Beson-
ders erwähnte er die großartige 
Einsatzbereitschaft der Gemein-
demitarbeiter, der Feuerwehren 
und der Feistritzwerke im Zuge 
der vielen Schäden, die durch 
den starken Schneefall Anfang Fe-
bruar entstanden sind. Gemeinde-
kassier Simon Kneißl präsentierte 
den Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2025. Im ordentlichen Haus-
halt konnte durch eine sehr gute 
Kostenstruktur und ein gutes 
Kommunalsteueraufkommen wie-
der ein sehr erfreuliches Ergebnis 
erzielt werden. Vizebürgermeiste-
rin Daniela Fleck präsentierte die 
neuen Vorhaben für den Ortsteil 

Großhart und erklärte auch die 
Funktionsweise der neuen Cities-
App der Gemeinde. Diese App soll 
in Zukunft noch mehr Informatio-
nen an die Gemeindebürger wei-
tergeben und auch von allen Ver-
einen als Informationsplattform 
genutzt werden.
Die Geschäftsführerin der Öko-
region Kaindorf, Frau Margit 
Schlagbauer, berichtete über die 
Arbeit der Ökoregion und ihre 
angegliederten Vereine (KEM, 
KLAR, Natur im Garten) und 
auch über die Möglichkeiten 
des Stromsparens durch den 
Beitritt zur neu gegründeten 
Energiegemeinschaft. 
Bgm. a. D. Hermann Grassl be-
dankte sich bei allen Gemein-
debürgern für die gute Zusam-
menarbeit und Unterstützung 
während seiner Amtszeit und 
wünschte dem neuen Gemeinde-
vorstand alles Gute für die ver-
antwortungsvolle Tätigkeit in der 
Gemeinde.

Guter Besuch bei den 
Jahrtagen 2026

Bürgerinformation
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Im Rechnungsabschluss sind 
alle Einnahmen und Aus-
gaben des laufenden Jahres, 
sowie auch alle Vermögens-
werte, Haftungen und Ver-
bindlichkeiten der Gemeinde 
zusammengefasst. Erfreuli-
cherweise war die Arbeits-
platzentwicklung in unserer 
Gemeinde wieder sehr positiv 
und somit haben sich die Ein-
nahmen aus der Kommunal-
steuer um 10 % erhöht und 
erreichten einen Höchstwert 
von € 1,459.303,00.

Der gesamte Vermögens-
stand der Gemeinde beträgt 
€ 28.353.534,07. In diesem 
Betrag sind Barmittel in 
der Höhe von € 5,481.208,76 
enthalten.
Sehr erfreulich war die End-
abrechnung des Breitband-
ausbaues. Durch Einsparun-
gen gegenüber den geplanten 
Kosten konnte die Gemeinde 
vorfinanzierte Mittel von über 
€ 200.000,00 der operativen 
Gebarung wieder zuführen.

Rechnungsabschluss 2025

Kurzübersicht 2024

Einnahmen Ausgaben
Vertretungskörper u. Verwaltung 145.253,69 629.487,47

Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 9.375,48 98.042,98

Unterricht, Erziehung und Sport 241.811,72 1.083.515,34

Kultur-Musikschulen-Kapellen 18.682,99 75.160,36

Soziale Wohlfahrt 123.071,00 1.200.791,68

Gesundheit 1.622,71 194.439,81

Gemeindestraßen 62.593,89 393.437,56

Wirtschaftsförderung, 
Vatertierhaltung, Hagelabwehr

1.861,20 28.099,30

Winterdienst 1.545,09 4.718,18

Spielplätze, Kneipp-Anlagen, Turm 638,19 6.025,70

Straßenbeleuchtung 28,75 6.868,47

Bauhöfe Großhart, Hartl, Tiefenbach 11.863,39 17.024,06

Fuhrpark, Treibstoffe 36.300,93 80.818,53

Jugendcamp Großhart 56.146,91 45.079,37

Festhallen Großhart u. EHJ-Halle 21.807,94 45.293,99

Naturteich Großhart Fischerei 45.621,28 49.356,67

Gewerbepark Hartl-Vermietung 120.888,77 32.070,31

Wasserleitung Großhart 66.971,16 62.057,31

Abwasserbeseitigung Einn. + Kosten 405.241,36 222.425,28

Abwasser Rücklagenzuführung 53.099,65

Müllbeseitigung 147.438,42 152.362,41

Finanzwirtschaft 4.034.119,55 285.993,19

davon…

Grundsteuer 212.746,20

Kommunalsteuer 1.459.303,48

Bauabgabe 45.964,06

Verwaltungsabgabe 21.772,44

Ertragsanteile, sonst. Transferzahl. 2.219.892,86

Investitionen 2025

Finanzierungshaushalt 2025

Leitungskataster Kanalanlagen 163.322,17

Straßeninstandsetzungen 219.479,08

Fuhrparkerweiterung 12.839,70

Radweg Untertiefenbach 5.356,10

Rüsthaus FF Obertiefenbach 2.472,00

Sanierung Jugendcamp Großhart 50.385,09

Grundstücksankäufe 67.202,18

Photovoltaikanlagen Tiefenbach 6.638,55

Abwasserpumpwerke Kurzsiedlung und Hacker 3.841,20

Erweiterung Kindergarten Kaindorf 235.153,70

Frischeküche Kaindorf 107.662,75

Zuschuss Rotkreuzstelle Bad Waltersdorf 60.000,00

Brandschutz Schulzentrum Großsteinbach 31.505,73

Sonstige kleinere Investitionen 18.874,92

Gesamt 984.733,17

Einzahlungen 5.975.879,30

Auszahlungen 4.662.088,76

Nettoergebnis operativ 1.313.790,54
Nettoergebnis investive Vorhaben -612.820,22

Geldfluss Finanzierungstätigkeit -66.481,34

Geldfluss unwirksame Gebarung -14.950,82

Veränderung an liquiden Mitteln 619.538,16

Liquide Mitteln per 31.12.2025 Endbestand
Kontostände 1.283.907,66

Rücklagen Sparbücher u. Onlinesparen 2.589.653,05

Wertpapiere - Rücklagen 1.607.648,05

Gesamte Barmittel der Gemeinde 5.481.208,76

Vermögenshaushalt 2025

Aktiva Passiva
Langfristiges Vermögen 24.349.678,85

Kurzfristiges Vermögen 130.294,51

Liquide Mitteln 3.873.560,71

Nettovermögen 24.441.677,24

Kapitaltransfers 3.667.474,22

Langfristige Fremdmittel 67.536,98

Kurzfristige Fremdmittel 176.845,63

28.353.534,07 28.353.534,07

Bürgerinformation

Sämtliche Zahlen des Rechnungsabschlusses können auch online auf der Gemeindehomepage sowie unter dem Link 
www.offenerhaushalt.at/gemeinde/hartl eingesehen werden.
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Mitte Februar wurde unsere 
Gemeinde von erheblichen 
Schneemassen überrascht. 
Am meisten betroffen war der 
südliche Teil unserer Gemein-
de. Da der Schnee sehr feucht 
und schwer war, hielten viele 
Bäume dieser Last nicht stand 
und wurden zum Teil entwur-
zelt oder auch ausgerissen. 
Neben der mühevollen Räum-
arbeit mussten von unseren 
Gemeindemitarbeitern zusätz-
lich noch Straßen von herab-
fallenden Baumteilen befreit 
und abgesichert werden. Da 
teilweise ein sicheres Befah-
ren nicht mehr möglich war, 
mussten nach Absprache mit 
der Gemeinde Großsteinbach 
die Kroisbacherstraße und die 
Großsteinbacherstraße bis 
Sonntagnachmittag gesperrt 
werden. Auch die Landesstra-
ße zwischen Sebersdorf und 
Großhartmannsdorf wurde 

von der Behörde erst Sams-
tagabend wieder freigegeben. 
Die Stromversorgung konnte 
in Neusiedl und in Teilen von 
Großhart erst nach 27 Stun-
den wiederhergestellt wer-
den. Durch die hohe Gefahr 
von herabfallenden Ästen 
mussten die vorgesehenen 
Reparaturarbeiten der be-
schädigten Stromleitung auf 
Samstag verschoben werden. 
Aufgrund hoher Borkenkä-
fergefahr wurden alle Wald-
besitzer in den betroffenen 

Gebieten aufgefordert, das 
beschädigte Fichtenholz aus 
ihren Wäldern zu entfernen. 
Großer Dank gilt unseren Ge-
meindemitarbeitern, allen 
Einsatzkräften, freiwilligen 

Helfern sowie Energiever-
sorgerunternehmen, welche 
unter Lebensgefahr versucht 
haben, sich für das Wohl der 
Allgemeinheit einzusetzen.

Schneebruch

Sehr geehrte Bür-
gerinnen und Bür-
ger der Gemeinde! 
Es ist mir eine 
Freude, mich bei 
Ihnen als neuer 
nichtamtlicher 
Bausachverstän-
diger vorstellen 
zu dürfen. 
Mein Name ist Andreas 
Gaich. Seit 2021 bin ich als 
planender Baumeister selbst-
ständig tätig und befasse 
mich in meiner täglichen 
Arbeit mit der Planung, Vor-
bereitung und Umsetzung 
unterschiedlichster Bauvor-
haben. Als Baumeister in 
dritter Generation ist das 
Bauwesen für mich nicht 
nur ein Beruf, sondern auch 
eine gewachsene Familien-
tradition. Durch diese prakti-
sche Erfahrung sowie meine 

langjährige Tätig-
keit im Bauwesen 
verfüge ich über 
fundierte Fach-
kenntnisse in bau-
technischen und 
konstruktiven 
Fragestellungen.

Tätigkeitsbereiche
Als nichtamtlicher Bausach-
verständiger unterstütze ich 
die Gemeinde sowie Bauwer-
berinnen und Bauwerber ins-
besondere bei:
•	 der fachlichen Beurteilung 

von Bauvorhaben
•	 	bautechnischen 

Stellungnahmen
•	 	Begutachtungen im Zuge 

von Bauverfahren
•	 	allgemeinen Fragen zur 

Bauausführung und 
Bautechnik

Mir ist eine sachliche, trans-
parente und praxisorientier-
te Zusammenarbeit mit allen 
Beteiligten besonders wich-
tig. Ziel meiner Tätigkeit ist 
es, Bauprojekte fachlich zu 
begleiten und zu einer siche-
ren, ordnungsgemäßen und 
nachhaltigen Bauausführung 
beizutragen.

Ich freue mich auf eine 
gute Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde sowie mit 
allen Bauwerberinnen und 
Bauwerbern.

BM DI Andreas Gaich
Nichtamtlicher 
Bausachverständiger

Kontakt:
Telefon: +43 660 6639348
E-Mail: office@bm-gaich.at

In der Gemeinderats-
sitzung vom 29.12.2025 
wurde beschlossen, dass 
die Förderungen für Hei-
zungen, Photovoltaik- und 
Solaranlagen, Batteriespei-
chern sowie E-Mobilität 
(E-Bikes und E-Autos) ab 
1.4.2026 ausgesetzt wer-
den. Bei diesen Förderun-
gen hat es sich auch oft um 
Doppelförderungen ge-
handelt, welche die Politik 
österreichweit abstellen 
will. Vom 1.1. bis 31.3.2026 
werden nur mehr bereits 
fertiggestellte und in Be-
trieb genommene Anlagen 
gefördert. Bereits im Vor-
jahr gewährte Förderzusi-
cherungen werden noch 
ausbezahlt. Alle anderen 
Förderungen werden wei-
terhin gewährt.

Vorstellung: Nichtamtlicher 
Bausachverständiger

Änderung bei 
den Umwelt­
förderungen

Bürgerinformation
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Gemäß den gesetzlichen Be-
stimmungen sind die Hal-
terinnen bzw. Halter von 
Tieren verpflichtet, Tiere in 
einer Weise zu beaufsich-
tigen oder zu verwahren, 
dass dritte Personen weder 
gefährdet noch unzumutbar 
belästigt werden. Die Halte-
rinnen/Halter von Hunden 
haben dafür zu sorgen, dass 
öffentlich zugängliche, insbe-
sondere städtische Bereiche, 
die stark frequentiert wer-
den, wie z.B. Geh- oder Spa-
zierwege, Kinderspielplätze, 
Freizeitanlagen oder Wohn-
anlagen, nicht verunreinigt 
werden. Hunde sind an öf-
fentlich zugänglichen Orten, 

wie auf öffentlichen Straßen 
oder Plätzen, Gaststätten, Ge-
schäftslokalen und derglei-
chen, entweder mit einem um 
den Fang geschlossenen Maul-
korb zu versehen oder so an 
der Leine zu führen, dass eine 
jederzeitige Beherrschung des 
Tieres gewährleistet ist. In öf-
fentlichen Parkanlagen sind 
Hunde jedenfalls an der Leine 

zu führen. Ausgenommen sind 
Flächen, die als Hundewie-
sen gekennzeichnet und ein-
gezäunt sind. Der Maulkorb 
muss so beschaffen sein, dass 
der Hund weder beißen noch 
den Maulkorb vom Kopf ab-
streifen kann. 

Verunreinigungen 
durch Hundekot
In der letzten Zeit hat es im-
mer wieder Beschwerden 
(speziell in Obertiefenbach) 
gegeben, dass durch Hunde-
kot landwirtschaftliche Flä-
chen (Wiesen/Felder), Gärten 
und Rasenflächen verunrei-
nigt werden. Wir weisen da-
rauf hin, dass Hundekot auf 

Weide-, Futter- und Kultur-
flächen vermieden und ent-
fernt werden sollte. Gelangt 
mit Hundekot verunreinigtes 
Material in das Futter von Rin-
dern, kann dies Krankheits-
erreger übertragen, die bei 
Kühen Fehlgeburten verursa-
chen können. Solche Infektio-
nen können erhebliche Folgen 
für die Tiergesundheit und für 
landwirtschaftliche Betriebe 
haben. Deshalb appellieren 
wir an alle Hundehalter, Hun-
dekot mit geeigneten Beuteln 
aufzunehmen und ordnungs-
gemäß zu entsorgen, um Ver-
unreinigungen öffentlicher 
und privater Grundstücke zu 
vermeiden

Tier- und Hundehaltung

Bürgerinformation

Stellenausschreibung  
Gemeindearbeitende/r
Aufgrund einer Pensionie-
rung schreibt die Gemeinde 
Hartl einen Dienstposten 
für den Außendienst für 
40 Wochenstunden aus. 
Eine Teilzeitbeschäftigung 
mit mind. 30 Wochenstun-
den oder mehr ist auch 
möglich.

Aufgabenbereich:
Zu den Aufgaben zählen 
sämtliche in der Gemein-
de anfallenden Tätigkeiten 
wie z.B. Straßenbetreuung, 
Winterdienst, Ortsbildpfle-
ge, Betreuung der gemeinde-
eigenen Gebäude, des Bau-
hofes und der Parkanlagen, 
Arbeiten im Zusammenhang 
mit der Abfallbeseitigung, 
Fischerdienst und Kläran-
lagenbetreuung. Die Bereit-
schaft zu flexibler Arbeits-
zeit und zur Fortbildung mit 
positivem Abschluss (Klär-
wärterkurs, Wasserwart) 
wird vorausgesetzt.

Anforderungsprofil:
Anstellungserfordernisse 
nach dem Steiermärkischen 
Gemeinde-Vertragsbediens-
tetengesetz 1962 i.d.g.F.:
Einwandfreies Vorleben, 
volle körperliche und ge-
sundheitliche Eignung, 
abgeschlossene Berufs-
ausbildung oder Abschluss 
zum landwirtschaftlichen 
Facharbeiter, Führerschein 
der Klassen B, C, F, E zu B; 
bei männlichen Bewer-
bern abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst, gute 
mündliche und schrift-
liche Ausdrucksfähigkeit, 
Unbescholtenheit, Ver-
antwortungsbewusstsein 
und Verlässlichkeit sowie 
Belastbarkeit und selbst-
ständiges Arbeiten sind 
erforderlich. Die Mitarbeit 
bei der Freiwilligen Feuer-
wehr ist erwünscht!

Einstellung:
Die Anstellung und Ent-
lohnung erfolgt nach den 
Bestimmungen des Stmk 
G-VBG. Das Dienstverhält-
nis wird vorerst auf 1 Jahr 
befristet abgeschlossen. 
Die Bezahlung erfolgt nach 
dem Entlohnungsschema 
2 – Arbeiter mit einem 
Grundbezug von monatlich 
€ 2.437,80 brutto, eine hö-
here Entlohnung je nach 
Qualifikation und Berufs-
erfahrung ist möglich.

Dienstbeginn: Mai 2026
Die Bewerberin/Bewerber 
werden eingeladen, die Be-
werbung schriftlich unter 
Beilage eines Lebenslaufes, 
von Schul- und sonstigen 
Ausbildungs- und Lehr-
nachweisen, von Dienst-
zeugnissen und einer Ko-
pie des Führerscheines bis 
längstens 15. April 2026 an 
die Gemeinde Hartl, 8224 
Hartl 185 zu senden oder 
persönlich abzugeben.

Bewerbungsformulare können im Gemeindeamt Hartl 
angefordert werden oder stehen auf unserer Homepage 
„hartl.gv.at“ zur Verfügung.
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Bei der Landwirtschaftskam-
merwahl am 25.1.2026 konnte 
unsere Gemeinde einen gro-
ßen Erfolg verbuchen: Mit 
Hans Peter Spindler, Kerstin 
Radl, Patrick Kohl und Stefan 
Taucher haben gleich vier 
neue Bezirkskammerräte den 
Einzug geschafft. Dieses Er-
gebnis ist ein starkes Zeichen 
dafür, dass die Landwirtschaft 
unserer Gemeinde auch auf 
Bezirksebene gut vertreten ist 
und die Anliegen der bäuerli-
chen Betriebe dort eine starke 
Stimme haben.
Besonders erfreulich ist 
die Vielfalt der vertretenen 

Betriebe. Unter den neuen 
Bezirkskammerräten befin-
den sich Personen, welche 
großes Wissen über Gemüse, 

Komposterzeugung, Rinder-, 
Schweine- und Geflügelhal-
tung sowie Direktvermark-
tung besitzen. Diese breite 

Palette macht die unterschied-
lichen Bereiche unserer regi-
onalen Landwirtschaft sicht-
bar und zeigt, wie vielfältig 
und lebendig die bäuerliche 
Arbeit in unserer Gemeinde 
ist. Mit ihrem Engagement 
und ihrer Erfahrung werden 
sie sich künftig auf Bezirks-
ebene für die Interessen der 
Bäuerinnen und Bauern ein-
setzen. Wir wünschen den 
neuen Bezirkskammerräten 
viel Erfolg und Kraft für 
ihre wichtige Aufgabe und 
bedanken uns schon jetzt 
für ihren Einsatz für unsere 
Landwirtschaft.

Landwirtschaftskammerwahl 2026

Wahlergebnisse LK Steiermark
LWK-Wahl am 25.1.2026

2026 2021
Anzahl % Anzahl % +/- %

Wahlberechtigte 610 636

Wahlkarten 29 96

Wahlbet. Wahltag 224 153

Wahlbet. mit WK 253 42,48% 249 39,15% 2,32%

Abgeg. Stimmen 253 247 0,00 %
Ungültige Stimmen 4 1,58% 11 4,45% -2,8%

Gültige Stimmen 249 98,42% 236 95,55% 2,87%

STBB 180 72,29% 202 85,59% -13,30%

UBV 15 6,02% 7 2,97% 3,06%

SPÖ 5 2,01% 11 4,66% -2,65%

FPÖ 40 16,06% 9 3,81% 12,25%

GBB 9 3,61% 7 2,97% 0,65%

249 100% 236 100%

Wahlergebnisse BK Hartberg-Fürstenfeld
LWK-Wahl am 25.1.2026

2026 2021
Anzahl % Anzahl % +/- %

Wahlberechtigte 610 636

Wahlkarten 29 96

Wahlbet. Wahltag 224 153

Wahlbet. mit WK 253 42,48% 249 39,15% 2,32%

Abgeg. Stimmen 253 247 0,00 %
Ungültige Stimmen 3 1,19 7 2,83 -1,65

Gültige Stimmen 250 98,81 240 97,17 1,65

STBB 185 74,00 207 86,25 -12,25

UBV 13 5,20 6 2,50 2,70

SPÖ 5 2,00 11 4,58 -2,58

FPÖ 39 15,60 8 3,33 12,27

GBB 8 3,20 8 3,33 -0,13

250 100% 240 100%

Bürgerinformation
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Der Reinhalteverband Mittleres Saifental 
betreibt die Kläranlage in Kaindorf und 
die Verbandssammler für die Entsorgung 
der Abwässer aus den Ortsteilen Hartl, 
Tiefenbach, Vockenberg, Dienersdorf, 
Hofkirchen, Kaindorf, Kopfing und Schö-
negg. Zurzeit werden die Abwässer von 
ca. 6.000 Einwohner in dieser Kläranlage 
gereinigt.
Der Verband wird von Bgm. a. D. Fritz 
Loidl als Obmann, Bgm. Thomas Teubl 
als Obmannstellvertreter, Bgm. Thomas 
Pußwald als Schriftführer und Bgm. Josef 
Pfeifer als Vorstandsmitglied geleitet. Bei 
der letzten Mitgliederversammlung am 
19.2.2026 legte Bgm. a. D. Hermann Grassl 
seine Funktion als Kassier zurück, die er 
seit 1998 ausgeübt hat. Als neue Kassierin 
wurde einstimmig VBgm. Daniela Fleck 
aus Hartl gewählt.

Am 12. März 2026 veranstal-
tete der Seniorenbund Kain-
dorf-Hartl einen Informations-
nachmittag über das Erbrecht, 
die Vorsorgevollmacht und 
die Patientenverfügung. Zu 
dieser Veranstaltung konnte 
Bgm. a. D. Hermann Grassl in 
Vertretung von Obfrau Helga 
Kratzer den öffentlichen No-
tar Mag. Kurt Temm begrü-
ßen. Mag. Temm erläuterte 
die gesetzlichen Grundlagen 
des Erbrechtes und die Erstel-
lung eines Testamentes. Einen 
besonderen Schwerpunkt 
des Vortrages nahmen die 
Bereiche Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung ein. 
Mag. Temm erklärte die Vor-
teile einer Vorsorgevollmacht 
im Fall der Nichthandlungs-
fähigkeit und vor allem die 
Nachteile, wenn in einem sol-
che Fall vom Gericht ein Er-
wachsenenvertreter bestellt 
wird. Er verwies auch auf die 
Möglichkeit hin, dass ein Erst-
gespräch beim Notar immer 
kostenlos angeboten wird. 
Hermann Grassl bedankte 
sich bei Notar Mag. Temm für 

den interessanten Vortrag, 
den zahlreichen Besuchern 
für die Teilnahme und Josef 
Lang für die Organisation der 
Veranstaltung.
Im Anschluss an den Vortrag 
informierte ein Mitarbeiter 
der Firma Cities über die 
von der Gemeinde Hartl neu 
installierte Cities-App und 
unterstützte die Anwesenden 
bei der Installation der neuen 
Informationsplattform der 
Gemeinde. 

Bgm. a. D. Hermann Grassl, Bgm. Thomas Pußwald, Bgm. a. D. Fritz Loidl, Klärwärter 
Franz Radl, Vbgm. Daniela Fleck, Bgm. Thomas Teubl

Der Informationsnachmittag war sehr gut besucht

Reinhaltverband-Vorstand neu gewählt

Informationsnachmittag des Seniorenbundes Kaindorf-Hartl

Mag. Kurt Temm informierte über die gesetzlichen Grundlagen 
des Erbrechtes

Bürgerinformation



8

Die frisch gegründete Ener­
giegenossenschaft bietet 
allen Bürgerinnen und 
Bürgern sowie Betrieben in 
unserer Region die Möglich­
keit, regional produzierten 
Strom gemeinsam zu nutzen 
und damit aktiv zur Ener­
giewende beizutragen.

Durch das Teilen von lokal 
erzeugter Energie profitieren 
sowohl Strombezieher als 
auch Einspeiser von fairen 
und stabilen Tarifen sowie 
einer nachhaltigen regiona-
len Wertschöpfung. Die auf 
Initiative der Gemeinden und 
der KEMs gegründete Energie-
genossenschaft wird dankens-
werterweise von der Raiffei-
senbank Oststeiermark Nord 
unterstützt. Damit werden die 
folgenden Tarife ermöglicht:
•	 Einspeisetarif: 8,5 Cent pro 

kWh (exkl. 20 % USt.)
•	 Energiebezug: 11 Cent pro 

kWh (exkl. 20 % USt.)
Weiters erspart man sich  3 
Cent bei der Netzgebühr bzw. 
bei den Abgaben.

Mitmachen können ALLE 
Haushalte und Betriebe, deren 
Verbrauchs- oder Erzeugungs-
zähler im Netzgebiet der Feist-
ritzwerke am Umspannwerk 
Hartberg (Bereich ehemalige 
Gemeinde Hartl) liegen. Die 
Teilnahme an der Energie-
genossenschaft ist ab Anfang 
März 2026 möglich. Die Regist-
rierung erfolgt bequem online 
unter: www.portal.energieini-
tiative.at/registration 

Ihre Vorteile auf einen Blick
•	 Fairer, stabiler 

Energiepreis für 
Bezieher:innen und 
Einspeiser:innen

•	 Teilnahme auch ohne 
eigene PV-Anlage möglich

•	 Einsparungen bei Abgaben 
und Netzentgelten

•	 100 % erneuerbare Energie
•	 Mehr Unabhängigkeit 

vom internationalen 
Strommarkt 

Gemeinsam die 
Region stärken
Mit Ihrer Teilnahme werden 
Sie Teil einer wachsenden 
Energiegemeinschaft, die 
nicht nur Kosten spart, son-
dern auch einen wichtigen 
Beitrag zu Klimaschutz, Un-
abhängigkeit und regionaler 
Wertschöpfung leistet.

Bereich ehemalige 
Gemeinde Tiefenbach 
und Großhart
In Stubenberg wurde eine 
Energiegemeinschaft für den 
Einzugsbereich des E-Wer-
kes Stubenberg gegründet. 
Die Energiegenossenschaft 
Ilz (für den Bereich des Um-
spannwerkes Hohenbrugg 
und somit für die das ehema-
lige Gemeindegebiet Großhart 
zuständig) hat ihre Tätigkeit 
bereits aufgenommen.

Die handelnden Personen bei der Gründung der Energiegenossenschaft 
Oststeirisches Kernland

Informationsveranstaltung 
„Energiegenossenschaft Oststeirisches Kernland“

Am Mittwoch, 22. April 2026, um 19 Uhr findet im Kultur-
zentrum Ebersdorf (8273 Ebersdorf 222) eine kostenlose 
Informationsveranstaltung statt. Es wird die Energiege-
nossenschaft im vollen Umfang vorgestellt und Sie haben 
die Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen.

Infos & Kontakt: 
Für Fragen und weiter-
führende Informationen 
steht Ihnen gerne zur 
Verfügung:

KEM-Managerin  
Margit Schlagbauer  
0664 8373307,  
margit.schlagbauer@ 
oekoregion-kaindorf.at, 
www.energieinitiative.at

Beitritt zur Energiegemeinschaft senkt Strompreise

Bürgerinformation
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Der Bund unterstützt wei-
terhin den Ausbau von 
Photovoltaik-Anlagen und 
Stromspeichern mit dem EAG-
Investitionszuschuss. Damit 
sollen Haushalte, Betriebe 
und Gemeinden beim Um-
stieg auf erneuerbare Energie 
unterstützt werden. Der ers-
te Fördercall 2026 startet am 
23. April und läuft bis 11. Mai 
2026. Weitere Förderfenster 
sind vom 16. bis 30. Juni 2026 
sowie vom 8. bis 22. Oktober 
2026 geplant. Förderanträge 
können ausschließlich wäh-
rend dieser offiziellen Förder-
zeiträume online eingebracht 
werden.
Die Höhe der Förderung rich-
tet sich nach der Leistung der 
Photovoltaikanlage und wird 
in vier Kategorien unterteilt:
•	 Kategorie A: Anlagen bis 

10 kWp
•	 Kategorie B: Anlagen über 

10 bis 20 kWp
•	 Kategorie C: Anlagen über 

20 bis 100 kWp*
•	 Kategorie D: Anlagen über 

100 bis 1.000 kWp*

Neben Photovoltaikanlagen 
wird auch die Errichtung von 
Stromspeichern gefördert, 
wenn diese gemeinsam mit 
einer PV-Anlage installiert 
werden. Für innovative PV 
Anlagen Standorte (Park-
platzüberdachung, Agri-PV 
etc.) sowie mit Kauf Europäi-
scher Produkte gibt es weite-
re Förderzuschläge zwischen 
10 – 30 %. 

Wichtiger Hinweis:

Der Förderantrag sowie 
alle notwendigen Geneh-
migungen müssen unbe-
dingt vor dem Kauf und 
vor dem Bau der Anlage 
erfolgen. Erst nach erfolg-
reicher Antragstellung und 
Genehmigung darf mit der 
Umsetzung begonnen wer-
den. Eine nachträgliche För-
derung ist nicht möglich.
Wer die Errichtung einer 

Photovoltaikanlage plant, 
sollte sich daher frühzei-
tig über Netzanschluss, 
Genehmigungen sowie die 
Voraussetzungen für die 
Förderung informieren, um 
rechtzeitig zum Förderstart 
einreichen zu können.
Nähere Informationen un-
ter oekoregion-kaindorf.at 
oder www.pv-austria.at 

Photovoltaik-Förderung 2026:  
Fördercall startet am 23. April

erhard
örzer

au

Maurerarbeiten aller Art
Neu- und Umbauten
Renovierungen und
Außenarbeiten
Schalungen

Bauen mit Verstand -
alles aus einer Hand!

8273 Ebersdorf, Harras 128  ·  Tel.: 0664 120 18 90

*Für die Kategorie C und D gilt, dass die Reihung der Förderanträge nach der Höhe des 
angegebenen Förderbedarfs („verkehrtes Bieterverfahren“) erfolgt; bei gleichem Wert 
erfolgt die Reihung nach dem Zeitpunkt der Antragstellung

Bürgerinformation
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Das Land Steiermark vergibt auch heu-
er wieder eine pauschale Förderung in 
Höhe von € 1.000,00 für die Errichtung 
einer Regenwasserzisterne. 

Die Starkregenereignisse der letzten 
Jahre haben uns oftmals gezeigt, dass 
eine sinnvolle Regenwassernutzung 
Vorteile bringt. Mit dem Bau einer 
eigenen Regenwasserzisterne, dessen 
Wasser sie auch gut für die Bewässe-
rung von Rasen und Blumen nutzen 
können, würden Sie einen wesentli-
chen Beitrag zur Entlastung der Ober-
flächenentwässerung leisten. 

Folgende Voraussetzungen müssen 
eingehalten werden:
•	 Errichtungsjahr 2025 oder 2026 

(Rechnungsdatum)
•	 mind. 5 m³ Inhalt in dichter Aus-

führung (keine Sickerwasserbehäl-
ter, beides muss auf der Rechnung 
nachvollziehbar sein)

•	 Vorlage Rechnung mit Zahlungsbeleg
•	 Fotodokumentation (2 Fotos)
•	 Baumeldung und Fördereinrei-

chung im Gemeindeamt Hartl (bis 
15.10.2026)

Die handelnden Personen bei der Gründung 
der Energiegenossenschaft Oststeirisches 
Kernland

Förderung für  
Regenwasser- 
zisternen 

Das Team der ÖVP Hartl 
verwandelte am Faschings-
sonntag den Bauhof Hartl 
in einen riesigen Party-
raum. Alle Kinder wur-
den zu einem lustigen 
Kinderfasching eingela-
den. Den Kindern wurde 
ein abwechslungsreiches 
Programm, vom Kinder-
schminken, Basteln, ei-
nem Kasperltheater und 
einem Bierkistenklettern, 
geboten. Besonders be-
eindruckte die Kinder 

und auch Erwachsenen 
das liebevolle und lustig 
gestaltete Kasperltheater 
von Kerstin Grassl und 
Denise Muhr. Bgm. Tho-
mas Pußwald bedankte 
sich im Namen der ÖVP 
Hartl bei allen Verantwort-
lichen und Mitwirkenden 
der Kinderbetreuung so-
wie beim gesamten Team 
der ÖVP Hartl für die tolle 
Vorbereitung und Mithilfe 
beim Kinderfasching 2026.

Hartler Kinderfasching

Bürgerinformation
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Frühjahrsputz in der 
Gemeinde Hartl

Wir laden alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen 
recht herzlich ein, an unserem Frühjahrsputz teilzu-

nehmen. Wir wollen alle Wegränder, Wälder und Ufer-
böschungen in unserer Gemeinde von Unrat reinigen.

Wir sammeln am

Samstag, den 28. März 2026
Treffpunkt in Hartl um 9.00 Uhr an folgenden Stellen:

Hermann Grassl, Hartl 93:  
die Kinder von Hinterwald und Hochstadl

Irene Strahlhofer, Hartl 196:  
die Kinder von Rohregg und Maieregg

Parkplatz Fam. Zupancic (Weixelberg): 
die Kinder von Weixelberg und Gfangen

Sandra Baumgartner, Hartl 78:  
die Kinder von Frauenhofen

Hartl-Ort bei Ludwig Pfeifer, Hartl 121:  
die Kinder von Hartl-Ort, Maieregg und Kundegraben

Gemeindeamt Hartl:  
die Kinder von Nörning

Treffpunkt Tiefenbach um 9.00 Uhr:
Im Gemeindezentrum Tiefenbach für alle  

Kinder aus Tiefenbach

Treffpunkt Großhart um 9.00 Uhr:
Im Gemeindeamt Großhart für alle Kinder aus Großhart

Von diesen Treffpunkten aus beginnen wir unsere Säu-
berungsaktion. Ihr könnt auch gerne eure Freunde 
mitbringen. Zu Mittag gibt es nach getaner Arbeit im 
jeweiligen Gemeindezentrum eine Jause und ein Ge-
tränk. Weiters gibt es bei der Aktion „Der große steiri-
sche Frühjahrsputz“ wieder tolle Preise zu gewinnen. 
Gewinnteilnahmekarten liegen am Samstag im jeweili-
gen Gemeindeamt bereit 
und können dort ausge-
füllt und gleich wieder 
abgegeben werden.

Nach der Jause bringen 
wir alle Kinder wieder 
nach Hause.

Wir freuen uns auf Dein 
Kommen!

Allen Grund zur Freude gab 
es im September des ver-
gangenen Jahres für unsere 
Gemeinde. Stefan Schirn-
hofer aus Hartl holte bei 
den österreichischen Stock-
sport Meisterschaften den 
Staatsmeistertitel in der all-
gemeinen Klasse. Für diese 

außergewöhnliche Leistung 
und für diesen tollen Erfolg 
gratulierten im Rahmen des 
Jahrtages in Hartl Bgm. Tho-
mas Pußwald, VBgm. Daniela 
Fleck und GK Simon Kneißl 
und überreichten ihm eine 
Trophäe und ein Präsent.

Stefan Schirnhofer 
wurde Staatsmeister

Vbgm. Daniela Fleck, Stefan Schirnhofer, Bgm. Thomas Pußwald und 
GK Simon Kneißl

Bürgerinformation
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Im Rahmen der Geburts-
tagsjubiläumsfeier der Ge-
meinde gratulierte Bauern-
bundobmann Hans Peter 
Spindler Herrn Josef Radl 
aus Großhart zu seinem 95. 
Geburtstag, Erich Peinsipp 
zu seinem 80. Geburtstag 

und Johann Nistelberger – 
beide aus Hartl – zu seinem 
75. Geburtstag. Er bedankte 
sich für die jahrzehntelange 
Mitgliedschaft beim Steiri-
schen Bauernbund und über-
reichte eine Urkunde und ein 
Ehrengeschenk.

Der 8. Kinderflohmarkt in 
Tiefenbach war auch dieses 
Mal wieder ein voller Erfolg. 
Insgesamt boten 78 Verkäu-
ferInnen rund 5.600 Artikel 
an – von gut erhaltener Kin-
derkleidung über Spielsa-
chen bis hin zu Büchern und 
Babyzubehör.
Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher nutzten die Ge-
legenheit, nach Schnäppchen 
zu stöbern und nachhaltige 
Secondhand-Schätze zu ent-
decken. Die große Auswahl 
und die gute Organisation 
sorgten für eine angeneh-
me Atmosphäre und einen 
regen Austausch unter den 
Familien.
Der Flohmarkt hat einmal 
mehr gezeigt, wie groß das 
Interesse am Weitergeben 
und Wiederverwenden von 
Kinderartikeln ist.
Der nächste Kinderflohmarkt 

findet am 25. & 26. September 
2026 in der Erzherzog-Johann 
Halle statt.
Über helfende Hände freuen 
wir uns jederzeit sehr. Bei 
Interesse bitte gerne melden 
unter: anna.almer@gmx.at.

Bauernbundehrung Kinderflohmarkt in Tiefenbach 
ein voller Erfolg

Bgm. Thomas Pußwald, Johann Nistelberger, Bauernbundobmann 
Hans Peter Spindler, Josef Radl, GK Simon Kneißl, Erich Peinsipp und 
Vbgm. Daniela Fleck

Die junge Klarinettistin So-
phia Friesenbichler aus Auf-
fen konnte beim Landeswett-
bewerb „prima la musica“ 
einen hervorragenden Erfolg 
erzielen.
Am Samstag, dem 7. März 
2026 erspielte das Ensemb-
le „WimWood“ in folgender 
Besetzung: Johanna Gmoser 
(Querflöte), Sophia Kielnho-
fer (Klarinette), Sophia Frie-
senbichler (Klarinette), Elisa 
Gremsl (Klarinette) sowie 
Johannes Dornhofer (Bass-
klarinette) unter der musi-
kalischen Leitung von Mag. 
Sabine Zumpf im Rahmen 
des burgenländischen Landes-
wettbewerbs in Oberschützen 
in der Kategorie „Kammer-
musik für Holzblasinstru-
mente“ einen 1. Preis mit Be-
rechtigung zur Teilnahme am 
Bundeswettbewerb.

Besonders erfreulich ist der 
Erfolg auch für die Musik-
schule Bad Waltersdorf: So-
wohl Sophia Friesenbichler, 
Sophia Kielnhofer (Lehrerin: 
MMag. Klaudia Ziermann) 
als auch Johannes Dornhofer 
(Lehrerin: MMag. Regina Bi-
eber, MA) genießen ihre mu-
sikalische Ausbildung an der 
regionalen Musikschule.
Mit dem ausgezeichneten 
Ergebnis qualifizierte sich 
das Ensemble nun für den 
Bundeswettbewerb in Eisen-
stadt, bei dem sich die besten 
Nachwuchsmusikerinnen und 
-musiker aus ganz Österreich 
messen werden. Für Sophia 
Friesenbichler und ihre En-
semblekolleginnen und -kolle-
gen ist dieser Erfolg ein weite-
rer wichtiger Schritt auf ihrem 
musikalischen Weg.

Erfolg für Auffener Klarinettistin bei „prima la musica“

Bürgerinformation
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ÖKB Ortsverband Kaindorf

Bürgerinformation

Friedenslicht beim Mahnmal und am Soldatenfriedhof, Ehrenbezeugung 
von Bgdr.i.R. Norbert Fürstenhofer, Protektor des OV.

ÖKB Glühweinstandl am 13.12.2025 mit der Bläsergruppe der Marktmusikkapelle Kaindorf und erstmalig mit einer Feuerzangenbowle. 
Danke an die Musik, an alle Besucher und an alle helfenden Hände!

Unser KaiLeHo-Stand am Faschingsdienstag. Danke an alle Mitwirkenden 
und Besucher!

An der Mitgliederversammlung des ÖKB OV Kaindorf nahmen 104 
Mitglieder teil. Verdiente Mitglieder wurden geehrt.

Am 12.2.2026 wurden 280 Rekruten in Friedberg feierlich angelobt, 
darunter ein Rekrut aus unserer Pfarre. Der OV Kaindorf war mit 9 
Kameraden inkl. Fahne vertreten.
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Der Frühling ist da – und 
damit die perfekte Zeit, den 
Garten mit heimischen, öko-
logisch wertvollen Sträuchern 
aufblühen zu lassen. Viele die-
ser Wildgehölze starten schon 
an den ersten warmen Tagen 
mit einer Fülle an Blüten und 
bieten damit reichlich Nah-
rung für Bienen, Hummeln 
und andere Bestäuber. Wer 
jetzt pflanzt, legt den Grund-
stein für einen farbenfrohen, 
lebendigen Garten voller Sum-
men und Brummen.

Heimische Sträucher wie Kor-
nelkirsche (Dirndlstrauch), 
Schlehe oder Weiden zählen 
zu den frühesten Nektarspen-
dern im Jahr. Gerade in dieser 
Jahreszeit, in der Nahrung für 
Insekten noch knapp ist, sind 
sie ein wahrer Rettungsan-
ker. Ihre Blüten öffnen sich 
oft schon bevor das Laub aus-
treibt und liefern zuverlässig 
Pollen und Nektar. Besonders 
Hummelköniginnen, die jetzt 
auf Nahrungssuche sind, pro-
fitieren davon.
Auch später im Jahr sorgen 
verschiedenste heimische 
Arten für ein durchgehendes 
Blütenangebot. Die Pfaffenhüt-
chen, Hundsrosen, Sanddorn, 
Haselnuss oder Felsenbirnen 
punkten mit Blüten, die nicht 
nur schön aussehen, sondern 

wichtige Bestäuber anlocken. 
Wer Sträucher mit gestaffel-
ten Blühzeiten kombiniert, 
schafft eine wertvolle Nektar-
straße vom Frühling bis in den 
Hochsommer.
Neben ihrer Bedeutung für 
Bienen und Hummeln bie-
ten viele heimische Gehölze 
im Herbst zudem Früchte 
und Beeren – ein Bonus für 
die Tierwelt, der jedoch im 
Naturgarten nicht im Vorder-
grund stehen muss. Wich-
tig ist vor allem ihre Rolle 
als Lebensraum: Sträucher 
schaffen Struktur, spenden 
Schatten, sorgen für ein gutes 
Mikroklima und fördern die 

ökologische Vielfalt im Garten.
Der Dirndlstrauch ist dabei 
ein echter Alleskönner: robust, 
pflegeleicht und mit hohem 
Wert für Bestäuber. Schlehen 
und Wildrosen locken Insek-
ten mit großen Blütenmengen, 
während Weiden die unver-
zichtbare Startnahrung des 
Frühjahrs liefern. Sanddorn 
und Felsenbirne begeistern 
mit üppiger Blüte und zeigen, 
wie attraktiv naturnahes Grün 
sein kann.
Wer Unterstützung bei der 
Auswahl wünscht, kann sich 
auch an unsere regionalen 
Partnerbetriebe wenden. On-
line gibt es eine gute vorab 

Auswahlmöglichkeit unter 
www.willheckehaben.at. Bit-
te beachten Sie dabei, dass 
manche dort angezeigten 
Arten in der Steiermark laut 
Feuerbrandverordnung nicht 
gepflanzt werden dürfen (z. B. 
Weißdorn oder Cotoneaster).
Ein zusätzlicher Tipp für noch 
mehr Insektenglück: Schnei-
den Sie Stauden und Som-
merblumen im Herbst nicht 
zurück. Die Samenstände die-
nen als Nahrung, die Stängel 
als Überwinterungsquartier 
für zahlreiche Insekten. Ein 
Naturgarten darf ruhig ein 
wenig wild sein – genau das 
macht ihn so wertvoll.

Gartentipp: Blühende Hecken – Die Kraft 
heimischer Sträucher im Naturgarten
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Blühende Wildstrauchhecke

Interessierte Hobby-Gärtner:innen 
können sich auf der Homepage  

www.naturimgarten-steiermark.at 
informieren und uns per E-Mail unter  

office@naturimgarten-steiermark.
at oder am kostenlosen Gartentele-
fon Steiermark unter 03334/31700 

kontaktieren.

Frohe Ostern Frohe Ostern 
wünscht  wünscht  
Familie  Familie  

SchneiderSchneider

Bürgerinformation
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Die Hartler Bäuerinnen 
haben bei der Wahl am 
13.1.2026, Victoria Singer zur 
neuen Gemeindebäuerin ge-
wählt. Die Obstbäuerin aus 
Untertiefenbach ist gebür-
tige Mariazellerin, Mutter 
von drei Kindern und als 
Vollerwerbsbäuerin tätig. Ihr 
zur Seite stehen Elisabeth Kö-
nig, Obertiefenbach, Kerstin 

Radl, Großhart und Christa 
Spindler, Hartl. Das moti-
vierte Team will die Gemein-
schaft der Bäuerinnen weiter 
ausbauen, für dieses Jahr ist 
bereits ein Ausflug geplant. 
Die Bäuerinnenorganisation 
agiert als Interessensver-
tretung überparteilich und 
sieht sich als „Stimme für 
alle“, alle Bäuerinnen und 

alle Frauen aus dem länd-
lichen Raum.
Wir freuen uns über großes 
Interesse und reger Teil-
nahme an unseren Aktivi-
täten. Wer gerne informiert 
werden möchte, schickt bit-
te eine SMS mit Vor- und 
Nachnamen und „Bäue-
rin“ an Tel.: 0664/493 25 25 
(Victoria Singer).

Allen Grund zur Freude gab 
es im Februar des heurigen 
Jahres für unsere Gemeinde. 
Felix Bruchmann aus Hartl 
holte bei den steirischen Hal-
lenmeisterschaften im Tennis 
den Landesmeistertitel in der 
Klasse Boys U8. Wir gratulie-
ren recht herzlich!

Neuwahl der Gemeindebäuerin Felix Bruch­
mann wurde 
Tennis Landes­
meister U8

Bürgerinformation

• 50 Aussteller
• Regionale Köstlichkeiten
• Glücksrad: Gewinne einen 
   Apfelbaum!

Markt der Sinne
Genuss. Pfl anzen. Handwerk.

powered by8:30 – 15 Uhr

11. April
P&R Kaindorf
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Mit CITIES hat Hartl eine 
zentrale digitale Plattform 
für Bürger:innen, Betriebe, 
Vereine und Organisationen. 
Zum Start gibt es ein großes 
Gewinnspiel.

CITIES ist die neue, offiziel-
le Plattform von Hartl. Beim 
Info-Event am 23.02. nutzten 
zahlreiche Interessierte die 
Gelegenheit, CITIES kennen-
zulernen. Vorgestellt wurden 
die Vorteile, Funktionen und 
Möglichkeiten der Plattform 
für alle Beteiligten im Ort.

Alles auf einer Plattform
CITIES macht das Leben in Hartl 
digital sichtbar und fasst alles 
Wichtige übersichtlich zusam-
men: Aktuelle Mitteilungen der 
Verwaltung, Veranstaltungen 
von Vereinen sowie Angebote re-
gionaler Betriebe sind zentral auf 
einer Plattform abrufbar und je-
derzeit zugänglich. CITIES kann 
als App oder über den Browser 
genutzt werden.

Begleiter im Alltag
Neben aktuellen Informatio-
nen aus dem Ort, bietet CITIES 
praktische digitale Services: 
Ein Müllkalender mit Erinne-
rungsfunktion, ein übersicht-
licher Eventkalender sowie 

die Möglichkeit, Anliegen di-
rekt an die zuständige Stelle 
zu übermitteln, unterstützen 
Bürger:innen im Alltag.

Sichtbarkeit für 
Betriebe & Vereine
Auch die regionale Wirtschaft 
und das Vereinsleben werden 

mithilfe der neuen Plattform 
gestärkt. Betriebe, Vereine 
und Organisationen können 
ihre Angebote, Veranstaltun-
gen, Jobs und Neuigkeiten ge-
zielt präsentieren und profi-
tieren ab Tag eins von einer 
gemeinsamen Reichweite.

Gewinnspiel – jetzt 
mitmachen! 
Begleitend zum Start von CI-
TIES gibt es ein Gewinnspiel: 
Alle, die sich bis 23.05. mit 
Hartl auf CITIES verbinden, 
nehmen automatisch an der 
Verlosung teil.

Mit CITIES hat Hartl eine zentrale digitale Plattform für  
Bürger:innen, Betriebe, Vereine und Organisationen. Zum  
Start gibt es ein großes Gewinnspiel. 

Neue Plattform 
für Hartl 

CITIES ist die neue, offizielle Plattform von Hartl. 
Beim Info-Event am 23.02. nutzten zahlreiche 
Interessierte die Gelegenheit, CITIES kennenzul-
ernen. Vorgestellt wurden die Vorteile, Funktionen 
und Möglichkeiten der Plattform für alle Beteil-
igten im Ort.  

Alles auf einer Plattform 
CITIES macht das Leben in Hartl digital sichtbar 
und fasst alles Wichtige übersichtlich zusammen: 
Aktuelle Mitteilungen der Verwaltung, Veranstal-
tungen von Vereinen sowie Angebote regionaler 
Betriebe sind zentral auf einer Plattform abrufbar 
und jederzeit zugänglich. CITIES kann als App 
oder über den Browser genutzt werden.  

Begleiter im Alltag 
Neben aktuellen Informationen aus dem Ort, bietet 
CITIES praktische digitale Services: Ein Müllkalen-

der mit Erinnerungsfunktion, ein übersichtlicher 
Eventkalender sowie die Möglichkeit, Anliegen 
direkt an die zuständige Stelle zu übermitteln,  
unterstützen Bürger:innen im Alltag.

Sichtbarkeit für Betriebe & Vereine 
Auch die regionale Wirtschaft und das Vereinsle-
ben werden mithilfe der neuen Plattform gestärkt. 
Betriebe, Vereine und Organisationen können ihre 
Angebote, Veranstaltungen, Jobs und Neuigkeiten 
gezielt präsentieren und profitieren ab Tag eins 
von einer gemeinsamen Reichweite.

Gewinnspiel – jetzt mitmachen! 
Begleitend zum Start von CITIES gibt es ein  
Gewinnspiel: Alle, die sich bis 23.05. mit Hartl auf 
CITIES verbinden, nehmen automatisch an der 
Verlosung teil. 

Alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick.

Hol dir CITIES und  
verpasse keine  
Neuigkeiten mehr. 

Dein digitaler  
Müllkalender 
Ab sofort findest du alle Müllabfuhrtermine von Hartl auf CITIES. Lade dir 
CITIES kostenlos im App Store herunter und bleibe immer bestens infor-
miert. Verbinde dich mit Hartl und abonniere den Müllkalender, um be-
quem über das Smartphone an die Müllabfuhrtermine erinnert zu werden. 

Öffne „Services“  
in deinem Ort

1

Tippe auf  
„Müllkalender“

2

Wähle dein  
Gebiet aus 

3

Konfiguriere deine 
Einstellungen

4

Schritt für Schritt zum Müllkalender:

Füge deinen individuellen Müllkalender hinzu und schon 
verpasst du keine Abholtermine mehr.

Tipp: Suche deine Adresse!

CITIES downloaden, 
registrieren & 
mit uns verbinden! 

Mit Hartl 

verbinden & 

gewinnen! 

CITIES: Neue Plattform für Hartl

Dein digitaler Müllkalender: Ab sofort findest du alle Müllabfuhrtermine von Hartl 
auf CITIES. Scanne den QR Code oder gehe auf www.citiesapps.com, lade dir die 
App kostenlos herunter und bleibe immer bestens informiert. Verbinde dich mit 
Hartl und abonniere den Müllkalender, um bequem über das Smartphone an die 
Müllabfuhrtermine erinnert zu werden.

Bürgerinformation
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Backoffice &
Öffentlichkeitsarbeit 
Teilzeit oder Vollzeit (20 - 40 Wochenstunden)

Die Regionalentwicklung Oststeiermark GmbH gestaltet aktiv die Zukunft der Region in den Handlungsfeldern
LEBEN, WIRTSCHAFTEN und GENIESSEN. Gemeinsam mit allen Gemeinden der Bezirke Hartberg-Fürstenfeld und
Weiz arbeiten wir an einer nachhaltigen, innovativen und lebenswerten Entwicklung der Oststeiermark.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine engagierte und strukturierte Persönlichkeit im Bereich Backoffice und
Öffentlichkeitsarbeit.

Ihre Aufgaben

Backoffice & Organisation
Administrative Unterstützung der Geschäftsführung und
Projektleitungen
Termin- und Sitzungsorganisation inklusive Protokollführung
Unterstützung bei Förderabwicklung und Projektadministration
Rechnungsprüfung, Aufbereitung von Unterlagen und
Dokumentenmanagement
Pflege von Datenbanken und internen Ablagestrukturen
Allgemeine Büroorganisation und Ansprechpartner:in für interne
Abläufe

Öffentlichkeitsarbeit & Kommunikation
Erstellung und Versand von Presseaussendungen
Betreuung von Website, Newsletter und Social-Media-Kanälen
Content-Erstellung (Text, Bild, einfache Grafiken)
Unterstützung bei Kampagnen und regionaler Kommunikationsarbeit
Veranstaltungsbegleitung (Kommunikation, Bewerbung,
Dokumentation)
Schnittstelle zu Medien, Partnerorganisationen und Gemeinden

Ihr Profil
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, Studium im Bereich
Kommunikation, Medien, Marketing oder vergleichbare Qualifikation
von Vorteil
Berufserfahrung im Assistenz-, Office- oder Kommunikationsbereich
von Vorteil
Sehr gute organisatorische Fähigkeiten und strukturierte
Arbeitsweise
Textsicherheit und Freude am Schreiben
Digitale Kompetenz (CMS-Systeme, Newsletter-Tools, Social Media,
MS Office, KI-Anwendungen)
Selbstständige, verlässliche und teamorientierte Persönlichkeit
Kommunikationsstärke und Serviceorientierung
Kenntnisse der Region Oststeiermark von Vorteil

Wir bieten
Eine verantwortungsvolle Position mit Gestaltungsspielraum
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher regionaler
Wirksamkeit
Mitarbeit in einem engagierten und wertschätzenden Team
Flexible Arbeitszeiten
Persönliche Weiterentwicklung und Fortbildungsmöglichkeiten
Entlohnung nach L-DBR, Gehaltsklasse 08, mit einem
Mindestgehalt von € 3.062,2 brutto auf Vollzeitbasis
(Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung möglich)
Arbeitsbeginn ab sofort möglich

 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
31. März  2026 an:

Martin Buchsbaum, MSc
Geschäftsführer
Regionalentwicklung Oststeiermark GmbH
Gleisdorferstraße 43
8160 Weiz 
office@oststeiermark.at

Weitere Informationen unter www.oststeiermark.at oder telefonisch
unter 03172/30930-0
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Conny Krainz von ORF Radio 
Steiermark und Mag. Arne 
Öhlknecht von Bewegungs-
land Steiermark waren mit 
ihrer Steiermark Tour „Be-
wegt & aktiv bleiben“ zu Gast 
im Kneipp Aktiv Park Mittle-
res Feistritztal in Hirnsdorf zu 
dem auch die Gemeinde Hartl 
mit dem Kneipp Bewegungs-
turm in Auffen, dem Regen-
bogenweg in Hartl und dem 
Barfußparcours in Tiefenbach 
gehört.
Am Programm waren einfa-
che Übungen für jedes Alter. 
Unter anderem hat Mag. Arne 
Öhlknecht geeignete Übungen 
für jedes Alter gezeigt. Bewe-
gung und Sport sind wichtige 
Bausteine, um bis ins Alter fit, 
belastbar und gesund zu blei-
ben. Kleine, einfache Übun-
gen können dabei helfen, sie 

fordern den Körper und wir-
ken effektiv.
Die Kneippanlagen im Kneipp 
Aktiv Park Mittleres Feistritz-
tal laden auch zum Nulltarif 
ein etwas für die Gesundheit 
zu tun.

Kneipp Aktiv Park Mittleres Feistritztal
ORF Radio Steiermark Tour mit „Bewegt & aktiv bleiben“

Bgm. Josef Lind, Klaudia Zink Kneipp Landesverband Steiermark, Conny 
Krainz ORF Steiermark, Mag. Arne Öhlknecht Bewegungsland Steiermark 
und Peter Knoll vom Kneipp Aktiv Park Mittleres Feistritztal
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Am 8. März wird jedes Jahr 
der Weltfrauentag mit zahl-
reichen Veranstaltungen gefei-
ert, heuer erstmals dank einer 
engagierten Frauengruppe 
(Elisabeth Hauer, Bettina Jä-
kel, Ilga Keler, Karin Jelinek, 
Doris Teubl, Sandra Haas und 
Eva Falkner) auch in Kaindorf. 
Das Programm am Weltfrau-
entag war vielfältig und bunt:
Die Messe in der Pfarrkirche 
Kaindorf widmete sich dem 
Thema „Frauenbilder in der 
Bibel“ und beleuchtete die 
Stellung der Frau in der Kir-
che. Eigens für diesen Tag 
hatten sich 11 Frauen zusam-
mengefunden, die als Chor 
„Frauen:stimmen“ den Got-
tesdienst umrahmten. Beson-
ders erwähnenswert ist die 
Uraufführung eines „Lamm 
Gottes“, das Lisa Teubl eigens 

für den Weltfrauentag kompo-
niert hatte. Die Messe ist auf 
youtube unter dem Suchbe-
griff „Heilige Messe am Welt-
frauentag“ (Link www.youtu.
be/cicJyZcQJfs oder QR Code 
scannen) abrufbar. 

Während die Kinder bestens 
betreut wurden, verfolgten 
viele interessierte Frauen 
und auch einige Männer im 
Gemeindeamt drei spannen-
de Vorträge zu den Themen 
„Sie nennen es Liebe, wir 
nennen es unbezahlte Ar-
beit“ (Sabrina Stranzl), „Frau 
sein, Mutter werden, Frau 
bleiben“ (Sandra Haas) und 

„Selbstbestimmt altern“ 
(Christine Wurzer).
Bei zahlreichen Info-
points konnten sich die 
Besucher:innen wichti-
ge Informationen holen. 
Vertreten waren Anders-
Ort Haus der Frauen, 
Frauen- und Mädchen-
beratung Hartberg, ARGE 
„Patenfamilien für Kinder 
psychisch belasteter Eltern“, 
VertretungsNetz, FIZ Hart-
berg, Fit und Gesund, Bü-
cherplatzl Kaindorf und die 
katholische Frauenbewegung. 
Den Vertreterinnen sei ganz 
herzlich gedankt!

Diese vielseitige Veranstaltung 
wurde von zahlreichen Spon-
sor:innen unterstützt, denen 
wir ein großes Dankeschön 
sagen möchten! Ohne ihre Un-
terstützung wäre diese groß-
artige Veranstaltung in der 
Form nicht möglich gewesen.
Viele Besucher:innen gaben 
auch eine freiwillige Spende. 
Nach Abzug der Ausgaben 

freuen wir uns sehr, € 200 an 
„Kaindorf hilft“ übergeben zu 
können.
Aufgrund der vielen positi-
ven Rückmeldungen wird es 
im nächsten Jahr wieder eine 
Veranstaltung zum Weltfrau-
entag geben. Zusätzlich sind 
verteilt über das ganze Jahr 
spannende Veranstaltungen 
geplant. 
Fazit dieser wirklich gelun-
genen Veranstaltung: Wenn 
Frauen mit Frauen solidarisch 
sind, können wir die Welt be-
wegen! Wir freuen uns auf 
den gemeinsamen Weg!

Wir feierten den Weltfrauentag in Kaindorf!
ORF Radio Steiermark Tour mit „Bewegt & aktiv bleiben“

Das Organisationsteam mit Helfer:innen

Lisa Teubl, Doris Teubl, Pater Joseph, Ilga Keler, Eva Falkner, Lena Teubl

Sandra Haas bei ihrem VortragUnsere vielen Sponsor:innen! 
Danke!

Sabrina Stranzl begrüßt die Vertreter:innen der 
Organisationen

QR Code scannen und 
das „Heilige Messe am 
Weltfrauentag“-Video 
auf Youtube ansehen

Frauen:stimmen

Bürgerinformation
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Anfang Jänner 2026 veran-
staltete der ESV Hartl sein all-
jährliches Gemeindeturnier 
mit den Vereinsmannschaften 
aus der Gemeinde Hartl. Ob-
mann Patrick Schuster freute 
sich, dass auch heuer wieder 
8 Mannschaften teilnahmen.
Nach einem spannenden Wett-
kampf siegte der ESV Tiefen-
bach vor dem Team Flieser, 
dem Wanderclub Hartl und 
dem Tennisclub Hartl.

Patrick Schuster bedankte sich 
bei seinen Mitarbeitern für 
die Hilfe und Unterstützung 
während des ganzen Jahres 
bei den diversen Turnieren 
und Hüttendiensten.
Bgm. Hermann Grassl und 
VBgm. Thomas Pußwald gra-
tulierten den teilnehmenden 
Mannschaften und bedankten 
sich beim ESV Hartl für die 
gute Organisation.

ESV Gemeindeturnier in Hartl

Der ESV Tiefenbach gewann das Gemeindeturnier in Hartl

Das Team Flieser belegten den 2. Platz

Bürgerinformation

Der Wanderclub erreichte den 3. Platz
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Am 10.1.2026 fand bei eisigen 
Temperaturen und strahlen-
dem Sonnenschein unser 
Gemeindeturnier statt. 18 
Moarschaften kämpften um 
den Sieg. Bei heißem Tee 
und schmackhaften Speisen 
ging es um Punkte und Spaß. 
Neben Teams der verschie-
denen Vereine, Gasthäuser 
und Freunde war heuer eine 
Mannschaft der Senioren 
dabei. Am Abend fand die 
Siegerehrung im Gasthof 
Schneider statt. Es war ein 
denkbar enger Wettkampf. 
Die Quote hat am Ende ent-
schieden. Gewonnen hat die 
Mannschaft Buschenschank 
Fleck vor ESV Großhart gefolgt 
von Neusiedl Hobby. Obmann 

Johannes Fleck und sein Vor-
stand bedanken sich bei allen 
Spielerinnen und Spielern 
sowie bei den Helfern für ein 
faires und lustiges Turnier. Be-
sonderen Dank gilt Hans Peter 
Schneider und seinem Team 
für die perfekte Bewirtung. 
Wir freuen uns schon auf ein 
Wiedersehen nächstes Jahr in 
Neusiedl.

Am 24.1.2026 zogen die 
Fleischbettler von Haus 
zu Haus. Lustige Kostüme, 
große Hühner und sogar 
Bananen gingen durch die 
Straßen und Gassen. Dan-
ke für die vielen Spenden, 
die lustigen Gespräche und, 
dass ihr uns auf unseren 
Weg nicht verhungern oder 
verdursten habt lassen.

ESV Großhart Veranstaltungen
Gemeindeturnier 2026

Fleischbettler 2026

Gruppenfoto aller 18 Moarschaften

2. Platz ESV Großhart 3. Platz Neusiedl Hobby

Bürgerinformation

Der ESV Großhart durfte 
heuer wieder sehr viele Mit-
glieder am Faschingsdiens-
tag zum traditionellen Knö-
delschießen begrüßen. Auch 
unsere Jugend war wieder 
zahlreich vertreten. Bei son-
nigem Wetter, Krapfen und 
Schweinsbraten vom Schnei-
der kam es zu einem spannen-
den und lustigen Wettkampf. 
Danke an alle Helfer und 
Sponsoren.

Faschingsdienstag

1. Platz Buschenschank Fleck
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Der diesjährige Skiausflug 
der JVP Hartl fand von 28. 
Februar bis 1. März im Ski-
gebiet Flachau statt. Rund 
40 Jugendliche und Er-
wachsene nahmen daran 
teil und verbrachten zwei 
abwechslungsreiche Tage 
auf den Pisten.
Bei strahlendem Sonnen-
schein und guten Bedin-
gungen kamen alle voll 
auf ihre Kosten, spätestens 
beim Apres Ski. Der Ausflug 
bot eine tolle Gelegenheit, 
gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen und die Gemeinschaft 
innerhalb der JVP weiter 
zu stärken. Durch die gute 
Teilnahme ist auch im 
nächsten Jahr wieder ein 
Skiausflug geplant.

Neben dem Rückblick auf 
den Winter gibt es bereits 
einen Ausblick auf die 
nächste große Veranstal-
tung: Am 27. Juni findet 
wieder unser legendäres 
„Umiluan“ in der Gemein-
de statt. Organisiert von 
der JVP Hartl erwartet die 
Besucher ein Fußballtur-
nier im legendären Kis-
tenstadion, bei dem Spaß, 
Teamgeist und sportliche 
Begeisterung im Mittel-
punkt stehen.
Die Veranstaltung richtet 
sich an alle Interessierten, 
Sportbegeisterten und Par-
ty-Begeisterten. Wir freuen 
uns schon jetzt auf ein un-
vergessliches Umiluan 2026 
mit euch!

Junge ÖVP Hartl

Am 27. Juni findet wieder das „Umiluan“ in der Gemeinde statt

Bürgerinformation
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Liebe 
Gemeindebewohner:innen!

Wir vom RC Kiwi Crew möch-
ten Euch über unsere geplan-
ten Aktivitäten im Jahr 2026 
informieren. Bereits statt-
gefunden haben unser Vor-
trag von Thomas Mauerhofer 
am 6.3.2026 und das Wurst
radlschnapsen am 7.3.2026 im 
Seminarraum am Naturteich 
Großhart.
Am 17.5.2026 wird wieder un-
ser Frühschoppen mit Radaus-
fahrten in mehreren Gruppen 
für alle, vom E-Biker bis zum 
Rennradfahrer und auch für 
Kinder, stattfinden. Diese Ver-
anstaltung wird heuer ebenfalls 
am Naturteich Großhart, in 
der Festhalle stattfinden. Auch 
eine Hüpfburg haben wir wie-
der dabei, damit sich auch die 
Jüngsten austoben können. Für 
Speis und Trank wird bestens 
gesorgt sein.
Wir möchten auch je nach 
Wetterlage ab ca. April ein-
mal im Monat eine Radaus-
fahrt von Großhart ausge-
hend, für gemütliche als auch 
schnelle Radfahrer anbieten. 
Daran kann jede und jeder 
Interessierte gerne kostenlos 
teilnehmen.

Die Mitgliedsbeiträge werden 
heuer folgendermaßen ausse-
hen, neue Mitglieder wären 
herzlich willkommen:

Genussradler € 20,00 pro Jahr 
(Mitgliedschaft, Vereinsbeklei-
dung -50%, ein Geschenk bei 
der Weihnachtsfeier), 
Genussradler-Partnerkarte 
(zwei im selben Haushalt le-
bende Personen + sämtliche 
Kinder bis zur Volljährigkeit) 
€ 30,00

Rennradler € 40,00 pro Jahr 
(gleich wie Genussradler + 
Übernahme von 50% des 
Nenngeldes bei der Teil-
nahme an Rennen, Radma-
rathons und ähnlichen Ver-
anstaltungen, Teilnahme in 

Vereinsbekleidung erwünscht 
und Vereinsnamen bei Anmel-
dung angeben), 
Rennradler-Partnerkarte 
(zwei im selben Haushalt le-
bende Personen + sämtliche 
Kinder bis zur Volljährigkeit) 
€ 70,00

Von 21.-25.5.2026 haben wir 
wieder ein kleines Trainings-
lager in Zaton/Kroatien orga-
nisiert und dafür ein Haus 
mit schöner Poolanlage und 
ausreichend Parkplätzen 
reserviert. Es stehen dort 4 
Appartements zur Verfügung 
und das Haus bietet Platz 
für 12 Personen. Im Moment 
sind noch 9 Plätze frei. Die 
Kosten für den gesamten Auf-
enthalt (Verpflegung ist nicht 

inkludiert) würden sich auf 
€ 125,00 pro Person belaufen. 
Für Vereinsmitglieder € 90,00 
(der Verein würde für jedes 
Mitglied € 35,00 der Kosten 
übernehmen). Es gibt dort die 
Möglichkeit zum Rennradfah-
ren auf verkehrsarmen Stra-
ßen, man findet Gravelrouten 
vor und kann auch Moutain-
biken gehen, aber auch wer 
nur gemütlich am Meer ent-
langfahren oder spazieren 
möchte, kommt dort auf seine 
Kosten. Ein Programm geben 
wir nicht vor. Auch „Nicht-
Biker“ sind selbstverständlich 
willkommen. Das Haus findet 
man im Internet unter „Villa 
Tonci Zaton“.
Mit sportlichen Grüßen, 
eure RC Kiwi Crew

RC Kiwi Crew

Bürgerinformation
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Die Gemeinde Hartl lädt alle Gemein-
debürgerInnen zur Fahrt zum Huab´n 
Theater auf die Brandlucken ein.

Termin: Freitag, 31. Juli 2026

Inhalt: Die Pension Schöller von Wil-
helm Jacoby und Carl Laufs ist ein Lust-
spiel der Superlative. Und das seit der 
Uraufführung vor über 130 Jahren. Mit 
bisher sieben Verfilmungen und un-
unterbrochener Präsenz an deutsch-
sprachigen Theatern war und ist das 
legendäre „Schöller“ auch immer ein 
Paradestück für Vollblutkomödianten.
Die Handlung ist ebenso einfach wie 
genial: Bei einem Ausflug macht der 
reiche Onkel die finanzielle Unterstüt-
zung seines Neffen davon abhängig, 
dass ihm dieser eine Irrenanstalt von 
Innen zeigt. In seiner Not führt ihn 
dieser in die Pension Schöller ein. 
Und siehe da: Der Onkel amüsiert sich 
prächtig, weil er, die dort versammel-
ten Pensionsgäste tatsächlich für Irre 
hält.
Doch bald schon wirken der pensio-
nierte Major, die recherchelüsterne 
Schriftstellerin, der actionbegeister-
te Weltreisende, der exzentrische 

Flugkapitän und die spielwütige Schau-
spielerin mit grandiosem Sprachfehler 
auf ihn bedrohlich und er ist heilfroh 
nach Hause zurückgekehrt zu sein. Die 
Situation eskaliert allerdings als die 
„Verrückten“ ihn auch dort aufsuchen. 
Und der Wahnsinn erreicht in einem 
hysterischen Verwechslungstreiben 
seinen absurden Höhepunkt.

Abfahrt: 17.00 Uhr Gemeindeamt Hartl

Kosten: € 35,00 pro Person für Eintritt 
und Bus
Anmeldung bis Montag, dem 13. Juli 
2026 im Gemeindeamt Hartl unter der 
Tel.: 03334/2522.

Es besteht die Möglichkeit beim Gasthaus 
Bauernhofer zu Abend zu essen, bitte bei 
der Anmeldung bekannt geben.
Die Anmeldungen werden in der Rei-
henfolge nach Einlangen berücksichtigt 
– begrenzte Teilnehmerzahl!

Einladung zur Theaterfahrt ins Freilufttheater auf der Brandlucken

von Reinfried Schieszler nach Wilhelm Jacoby & Carl Laufs

„Pension Schöller“

Anzeige

 

 
TDC–SKD GmbH 

Hauptstandort:  Dreikreuzweg 4, 8280 Fürstenfeld 
Tel.: 03382/ 54167-0/ Mail: fuerstenfeld@tdc-zt.at 

 
Weitere Bürostandorte:  Premstätten, Hartberg, Fehring, Oberwart, Vösendorf, Saalfelden 
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Mit dem Jugendreport Oststeiermark startet die Regionalentwicklung Oststeiermark eine regionale
Online-Umfrage, die sich an Jugendliche im Alter von 14 bis 20 Jahren richtet. Ziel ist es, die
Lebensrealitäten, Wünsche und Perspektiven junger Menschen sichtbar zu machen – laut.stark für
die Oststeiermark.

Die Ergebnisse fließen in einen Leitfaden für oststeirische Gemeinden ein und dienen als wichtige
Grundlage für zukünftige Projekte und Maßnahmen in der kommunalen Jugendarbeit. Die
Veröffentlichung der Ergebnisse ist für Herbst 2026 geplant.

Wie erleben junge Menschen ihre Gemeinde und die Oststeiermark?
Was ist ihnen wichtig – und wo sehen sie Bedarf?

Jugendreport 2026 - laut.stark für die Oststeiermark

www.oststeiermark.at

Kontakt für Rückfragen:

Regionalentwicklung Oststeiermark GmbH
Bianca Lamprecht, BA MA
lamprecht@oststeiermark.at

Alle Jugendlichen aus der Region sind
herzlich eingeladen, mitzumachen und ihre
Meinung einzubringen.
Die Online-Umfrage ist anonym & mit Gewinnspiel
am Ende. 

Preise, die es zu gewinnen gibt:
5 x Tickets für den neuen Bikepark Holzmeister
2 x Tickets für den EMX-Park Gleisdorf
1 x 100,- EUR Städtegutscheine
5 x Oststeiermark-Box mit T-Shirt, Trinkflasche,
Socken, Funktionsschal und Sonnenbrille

https://jugendreport.typeform.com/
oststeiermark

Der QR-Code und der Link zur Umfrage
dürfen gerne geteilt werden!

Anzeige
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Großer Jubel bei den Nachwuchski-
ckern der SG Ökoregion. Bei mehreren 
Hallenturnieren in der Winterpause 
zeigten die jungen Talente ihr Können 
und sorgten für spannende Spiele und 
tolle Momente. Besonders erfolgreich 

war die U14-Mannschaft, die beim 
Turnier in Vorau groß aufspielte und 
sich am Ende verdient den ersten Platz 
sicherte.
Nun ist der Hallenzauber vorbei – die 
Trainings finden wieder im Freien statt. 

Dort bereiten sich die Spieler bereits 
motiviert auf die kommende Frühjahrs-
saison vor, in der sie an ihre starken 
Leistungen aus dem Winter anknüpfen 
möchten.

Hallenzauber bei der Spielgemeinschaft Ökoregion

Die U10 beim Hallenturnier in St. Johann

Die U9 erreichte den 2. Platz in St. Johann

Die U14 erreichte den 1. Platz in Vorau

Die U8 beim Turnier in St. Johann

Die U7 beim Hallenturnier in Vorau

Die U13 erreichte den 4. Platz in Vorau

Die U9 erreichte den 5. Platz in Hartberg Die U13 erreichte den 4. Platz in Markt 
Hartmannsdorf

Die U7 beim Hallenturnier in Friedberg

Bürgerinformation
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Die Nachmittagsbetreuung ist mit 
22 angemeldeten Kindern sehr gut 
besucht. Auch dieses Jahr bieten wir 
wieder eine Betreuung im Sommer 
an. Diese findet 4 Wochen von 13. 
Juli bis 7. August täglich von 7.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr statt. Natürlich können 
sie einzelne Wochen wählen. Bis 9. 
April besteht die Möglichkeit, dass 
sie ihr Kind anmelden können. Das 
Anmeldeformular bekommen sie 
in der Nachmittagsbetreuung. Am 
Programm stehen Ausflüge, Wande-
rungen, schwimmen, Eis essen und 
vieles mehr. Ich freue mich auf einen 
erlebnisreichen Sommer mit ihren 
Kindern. Liebe Grüße Cornelia Reichl

Nachmittagsbetreuung der Volksschule Auffen

Bürgerinformation

Unsere Öffnungszeiten sind von  
Mo-Do von 11.30 Uhr-17.00 Uhr. 
Sie erreichen mich unter der 
Telefonnummer 0676/849202257.
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Skitage

Von 7. bis 9. Jänner fanden die Skitage bei der „FUNBASE Holz-
meisterlift“ auf der Sommeralm statt. Die Kinder nutzten die 
Tage, um ihr skifahrerisches Können zu verbessern und ge-
meinsam Zeit im Schnee zu verbringen. Zum Abschluss er-
hielten alle Schülerinnen und Schüler eine Medaille.

Ein Tag im Wald

Gemeinsam mit dem Waldpädagogen Josef Rechberger ver-
brachten die Kinder einen spannenden Tag im Wald. Dabei 
konnten sie den Lebensraum Wald entdecken und viel über 
Pflanzen und Tiere lernen.

Vorlesebesuch im Kindergarten

Anfang März besuchte die 3. und 4. Schulstufe den Kinder-
garten. Die Schülerinnen und Schüler lasen den Kindern 
Bilderbücher vor, bevor anschließend gemeinsam im Garten 
gespielt wurde – eine schöne Gelegenheit für Begegnung und 
Austausch zwischen den Kindern.

Microgreens-Workshop und Faschingsfeier

Beim Microgreens-Workshop mit Frau Rosenberger erfuhren 
die Kinder Interessantes über jungen Gemüsepflanzen. Sie 
durften verschiedene Sorten verkosten und anschließend 
selbst anbauen. Der Elternverein überraschte die Schülerin-
nen und Schüler danach noch mit leckerem Toast.
Am selben Tag fand auch ein Faschingsfest in der Volksschule 
statt. Im Turnsaal wurde gespielt und getanzt, bevor es zum 
Abschluss Faschingskrapfen vom Bürgermeister Thomas 
Pußwald gab.

Workshop „Wir bauen eine Stadt“

Die 3. und 4. Schulstufe nahm am Workshop „Wir bauen 
eine Stadt“ von Raum macht Schule teil. In Kleingruppen 
planten und gestalteten die Kinder mit viel Fantasie eigene 
Stadtteile. Häuser, Plätze und besondere Orte entstanden, 
die am Ende zu einer gemeinsamen Stadt zusammengefügt 
wurden. Ein herzliches Dankeschön an Irene Gaulhofer für 
die Durchführung dieses kreativen Workshops.

Volksschule Auffen

Schule
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E-Scooter erfreuen sich großer 
Beliebtheit. Sowohl für junge als 
auch für ältere Verkehrsteilnehmer 
ist er eine praktische Ergänzung 
zum PKW und zum Fahrrad. 

Der rasche Anstieg an 
E-Scooter-Nutzer zeigt sich auch in 
der Unfallstatistik. Seit 2023 
werden Unfälle mit E-Scooter in der 
Statistik gesondert erfasst. In 2024 
wurde in der Steiermark ein Anstieg 
von knapp 40 Prozent an 
E-Scooter-Unfällen mit Schwerver-
letzten im Vergleich zum Vorjahr 
erfasst. Dabei ist die Auswirkung 
der Verletzungen besonders 
tragisch. Aufgrund der fehlenden 
Knautschzone und der doch 
beachtlichen Geschwindigkeit bis zu 
25 km/h werden bei Unfällen häufig 
Kopf-, Gesicht, Handgelenk- und 
Sprunggelenksfrakturen festgestellt.  
Ein E-Scooter ist ein Verkehrsmittel 
und unterliegt selbstverständlich 
bestimmten Verkehrsregeln. Da 
nicht alles detailliert geregelt ist, 
sind besonders Aufmerksamkeit und 
Eigenverantwortung gefordert. Die 
meisten Unfälle ereignen sich durch 
Alleinverschulden und zu hohe 
Geschwindigkeit.

Was gilt es zu beachten! 

Grundsätzlich gelten für 
E-Scooter-Nutzer dieselben 
Regeln wie für Radfahrer. 

Es besteht ein absolutes 
Nutzungsverbot auf Gehsteigen 
und Gehwegen. 

E-Scooter-Nutzer müssen, wenn 
vorhanden, auf dem Radweg 
fahren. 

Bei der Nutzung eines 
E-Scooters gilt ein Alkohol-
limit von 0,8 Promille.

Jede geplante Fahrtrichtungs-
veränderung muss mit einem 
Handzeichen angezeigt werden. 

Es besteht eine Helmpflicht bis 
zum vollendeten 12. Lebensjahr. 
Es wird dringend empfohlen, 
darüber hinaus einen Helm zu 
tragen.

< Handschuhe, feste Kleidung und 
rutschfeste Schuhe tragen zum 
Schutz bei. 

Nutzen Sie die Hinweise und Tipps 
und kommen Sie gut und sicher in 
den Frühling!  

s-

en.

bis 
ahr. 

u 

 Pro.E-Bike-
Fahrsicherheitstraining – 
kostenfrei in 2026 

Mehr Information: 
www.verkehr.steiermark.at

Was gibt es 

aktuell?

gen

ennenn

… dass E-Scooter 
rechtlich als
Fahrzeuge gelten und 
der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) 
unterliegen. 

… ein Sturz mit 
25km/h wie ein Sturz 
aus dem 1. Stock-
werk ist.

Wussten
 Sie 

schon…

Verkehrssicherheit gemeinsam verstehen

     Im Blickpunkt

Es ist ja nur ein Roller! - E-Scooter
im Vormarsch! 

Foto: Adobe Stock

Anzeige
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Die Gemeinde Hartl setzt wei-
terhin auf die kontinuierliche 
energie- und umweltfreundli-
che Ausbildung unserer Volks-
schulkinder! Dazu gehörte in 
diesem Schuljahr wieder die 
Durchführung des Energie-
projektes „Kids meet Ener-
gy®“, die Ausbildung zum 
„Energieschlaumeier®“ an der 
Volksschule Auffen. Mit den 
Kindern im Schuljahr 2025/26 
gibt es in unserer Gemeinde 
insgesamt nun schon 82 zerti-
fizierte „Energieschlaumeier“!
Die Ausbildung wird durch 
die bewährte Zusammenar-
beit mit Energie Steiermark 
ermöglicht! Ziel der Aktion 
ist die steirische Jugend als 
Gestalter der Zukunft in 
Richtung energie- und um-
weltbewusstes Handeln zu 
sensibilisieren. Mit dem preis-
gekrönten Energieschulungs-
projekt der Energieagentur 
Baierl gelingt dies immer wie-
der eindrucksvoll! 
Die Schülerinnen und Schü-
ler setzten sich im Zuge der 
Ausbildung mit der Energie-
effizienz von Haushaltsgerä-
ten, dem sparsamen Einsatz 
von elektrischer Energie und 
der Vermeidung von unnöti-
gem Bereitschaftsverbrauch 

(Stand-by) bei Elektrogeräten 
schlau auseinander. Einspa-
rungen in Kilowattstunden 
und Euro werden nach der 
Idee von Dipl.-Päd. Ing. Wal-
ter Baierl in „Eiskugeleinhei-
ten“, umgerechnet. In den 
insgesamt sechs Unterrichts-
einheiten wurde mit vielen 
Experimenten der sinnvolle 
Umgang mit Energie spiele-
risch „begreifbar“ gemacht. 
Das Forschen machte den Kin-
dern sichtlich Spaß! Großes 

Staunen gab es, wo mittels 
speziellen Photovoltaik-Expe-
rimentierboards die Kraft der 
Sonnenenergie sogar zu hören 
war! Auch als Energiedetekti-
ve konnten sich die Kinder 
betätigen! Sie nahmen die Be-
leuchtung im Haushalt ihrer 
Eltern genau unter die Lupe 
und konnten so gemeinsam 
mit ihren Eltern feststellen, 
wo es im eigenen Haushalt 
diesbezüglich noch Einspar-
möglichkeiten gibt.

Mit der feierlichen Übergabe 
der begehrten Zertifikate und 
einer LED-Lampe an die neu-
en Energieschlaumeier durch 
Bürgermeister Hermann 
Grassl, den Lehrerinnen Prof. 
Stephanie Sapper, BEd und 
Prof. Julia Steiner, BEd MEd, 
sowie dem Vortragenden 
Dipl.-Päd. Ing. Walter Baierl 
wurde die hochmotivierte Mit-
arbeit aller Beteiligten ganz 
besonders belohnt! 

Gemeinde Hartl hat weitere 19 ausgebildete „Energieschlaumeier“!

Bgm. Hermann Grassl, Lehrerinnen Stephanie Sapper, BEd; Julia Steiner, BEd Med, und Vortragender 
Ing. Walter Baierl mit den begeisterten Energieschlaumeiern der 3. und 4. Klasse 2025/26

Schule
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F A M I L I E N T A G
m i t  K i n d e r p r o g r a m m

u n d  r e g i o n a l e n  A u s s t e l l e r n  z u  d e n  T h e m e n
FORST - SPORT - GARTEN - HANDWERK - GENUSS

im Vorverkauf
sowie vor Ort erhältlich

GEWINNLOSE

KULINARISCHE
SPEZIALITÄTEN

aus Hartl

Fam. KRATZER
HAUPTPREIS
MOTORSÄGE

+ weitere Gewinne

TOMBOLA

Die Jungen
ORIGINAL OBERKRAINER

MUSIKGRUPPE
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So, 19. April 2026ab 10:00 Uhr

Erzherzog-Johann-Halle OBERTIEFENBACH

EINTRITT FREI!

Anzeige
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3-tägiger Schikurs in Wenigzell

Im Jänner durften die Sport-
ler*innen der Volksschule 
Hofkirchen drei herrlich 
sonnige Skitage in Wenigzell 
verbringen. Bei wunderba-
rem Wetter, tollen Pistenver-
hältnissen und bester Stim-
mung, hatten die Kinder viel 
Spaß im Schnee und genossen 
die gemeinsame Zeit in vollen 

Zügen. Es wurde gelacht, ge-
fahren und die Fortschritte 
auf den Schiern, waren be-
eindruckend. Die Eltern wa-
ren wieder eine große Hilfe 
bei der Unterstützung für die 
Schilehrer*innen. Die Schule 
blickt gerne auf die 3 tollen 
Tage in Wenigzell zurück.

Fasching in der Volksschule Hofkirchen

Beim diesjährigen Faschings-
treiben, herrschte an der 
Schule wieder buntes und 
fröhliches Treiben: Hexen, 
Polizisten, Feen, Ninjas, 
Cheerleaders, Minions, 
Clowns, Ritter, Piraten und 
Tiere aller Art, bevölkerten 
die Klassenräume. Zunächst 
stand noch ein spaßiger, 
„verkleideter“ Unterricht 
auf dem Programm, bei dem 
neben dem Lernen auch das 
Lachen nicht zu kurz kam. 
Anschließend ging es in den 
Turnsaal, wo eine ausgelas-
sene Faschingsfeier auf alle 
wartete. Bei Stopptanz, lusti-
gen Spielen und spannenden 
Wettbewerben, zeigten die 
Kinder vollen Einsatz und 
große Begeisterung. Natür-
lich durfte auch eine süße 
Stärkung nicht fehlen: Ein 
köstlicher Faschingskrap-
fen – gesponsert von der 

Raiffeisenbank der Filiale 
Kaindorf, rundete das Fest 
perfekt ab. Nach der Über-
gabe der Schulnachricht ver-
abschiedeten sich schließlich 
alle gut gelaunt in die wohl-
verdienten Semesterferien!

Schuleinschreibung in der Volksschule Hofkirchen

Mit großer Freude durfte das 
Lehrerinnenteam, 13 Schul-
anfänger*innen an der Volks-
schule zur Schuleinschrei-
bung begrüßen. Es war ein 
besonderer Tag voller Neu-
gier, Lachen und spannen-
der Entdeckungen! Zum ge-
meinsamen Start lernten die 
Kinder das Bilderbuch „Kater 
Camilo kommt in die Schule“ 
kennen. Die Geschichte vom 
neugierigen Kater, der seinen 
ersten Schultag erlebt, beglei-
tete die Schulanfängerinnen 
durch den Nachmittag und 
nahm ihnen auf liebevolle 
Weise, ein wenig die Auf-
regung. Gemeinsam wurde 

gelauscht, gelacht und über-
legt, was wohl alles in der 
Schule passiert. Anschließend 
durften die Kinder verschie-
dene Stationen durchlaufen 
und dabei ihr Können zei-
gen. Alle Stationen wurden 
mit großer Motivation und 
Begeisterung gemeistert. Die 
Schule ist stolz auf diese zu-
künftigen Schüler*innen! 
Zum Abschluss erhielt jedes 
Kind ein kleines Geschenk: 
Eine Jausenbox (von der Öko-
region Kaindorf), gefüllt mit 
einem leckeren Faschings-
krapfen – als süße Erinne-
rung an diesen besonderen 
Tag.

Volksschule Hofkirchen

Die Schifahrer:innen der VS Hofkirchen

Die 13 Schulanfänger*innen an ihrem großen Tag

Bunter Fasching in der Volksschule Hofkirchen

Schule
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Interaktives Theater: „Augen auf die Straße“

An unserer Volksschule fand 
für die 1. und 2. Klasse, ein 
spannendes interaktives 
Theater mit dem Titel „Au-
gen auf die Straße“ statt. Zwei 
Schauspieler*innen des Gra-
zer Kasperltheaters Orpheum 
zeigten den Schülerinnen und 
Schülern auf unterhaltsame 
Weise, wie man sich richtig 
im Straßenverkehr verhält. 
Gemeinsam mit den Kindern 
wurden typische Situationen 
besprochen: Wie überquert 
man sicher eine Straße? 

Warum ist es wichtig, gut 
aufzupassen und nicht vom 
Handy oder anderen Dingen 
abgelenkt zu sein? Die Kinder 
durften aktiv mitmachen. 
Dadurch konnten sie die Re-
geln gleich ausprobieren und 
besser verstehen. Besonders 
wichtig war die Botschaft: Au-
gen auf die Straße – aufmerk-
sam sein, kann Leben retten! 
Die Kinder werden in Zukunft 
noch besser darauf achten, si-
cher unterwegs zu sein.

Schule

Sportliche Tage im Schnee

Drei unvergessliche Tage 
verbrachten die Kinder der 
Volksschule Kaindorf bei den 
Wintersporttagen. Ein Teil 
der Schüler*innen verbrachte 
die Tage auf den Skipisten in 
Wenigzell, während andere 
beim Langlaufen in St. Jakob 
im Walde sportlich aktiv wa-
ren. Mit großer Begeisterung 

waren alle sportbegeisterten 
Kinder dabei. Besonders er-
freulich war, dass auch die 
Anfänger*innen am letzten 
Tag mit dem Schlepplift fuh-
ren und ihre Abfahrt erfolg-
reich meisterten. Ein herz-
liches Dankeschön gilt den 
Eltern, die die Wintersport-
tage tatkräftig unterstützten.

Buntes Faschingstreiben in der Volksschule

Am letzten Freitag vor den 
Semesterferien stand in der 
Volksschule alles im Zeichen 
der fünften Jahreszeit. Zwei 
Stunden lang wurde gemein-
sam Fasching gefeiert. In der 
Aula sorgten lustige Tanzspie-
le für ausgelassene Stimmung 
und viele fröhliche Gesichter. 
Anschließend wurde in den 
Klassen weitergefeiert, ge-
lacht und auch genascht. Ein 
herzliches Dankeschön gilt 
der Raiffeisenbank Kaindorf, 
die mit köstlichen Krapfen 

für eine süße Überraschung 
sorgte und allen Kindern eine 
große Freude bereitete.

Volksschule Kaindorf
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Projektleitung
Schwerpunkt Projektabwicklung gemäß Steiermärkischem
Landes- und Regionalentwicklungsgesetz (StLREG)
Teilzeit oder Vollzeit (20 - 40 Wochenstunden)

Die Regionalentwicklung Oststeiermark GmbH gestaltet aktiv die Zukunft der Region in den Handlungsfeldern
LEBEN, WIRTSCHAFTEN und GENIESSEN. Gemeinsam mit allen Gemeinden der Bezirke Hartberg-Fürstenfeld und
Weiz arbeiten wir an einer nachhaltigen, innovativen und lebenswerten Entwicklung der Oststeiermark.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine engagierte Persönlichkeit für die Leitung und Umsetzung regionaler
Projekte gemäß dem Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetz (StLREG).

Ihre Aufgaben
Eigenverantwortliche Konzeption, Leitung und Umsetzung von
Projekten im Rahmen des StLREG
Projektsteuerung inklusive Zeit-, Budget- und Ressourcenplanung
Fördermanagement und administrative Projektabwicklung
(Antragstellung, Berichtswesen, Abrechnung, Vergaben)
Zusammenarbeit mit Gemeinden, Land Steiermark, Politik,
Verwaltung und regionalen Stakeholdern
Moderation von Arbeitsgruppen, Prozessen und Gremien
Aufbau und Betreuung regionaler Netzwerke
Planung und Organisation von Veranstaltungen
Begleitende Öffentlichkeitsarbeit (Pressearbeit, Newsletter, Online-
Kommunikation)

Ihr Profil
Abgeschlossenes Studium in den Bereichen Geographie,
Regionalentwicklung, Raumplanung, Umweltsystemwissenschaften,
Volkswirtschaftslehre oder vergleichbaren Disziplinen oder
gleichwertige praktische Erfahrung 
Berufserfahrung im Projektmanagement, idealerweise in der
Regionalentwicklung oder im öffentlichen Kontext
Erfahrung im Umgang mit Förderprogrammen und administrativen
Abläufen von Vorteil
Strukturierte, eigenständige und lösungsorientierte Arbeitsweise
Ausgeprägte Kommunikations-, Präsentations- und
Moderationskompetenz
Organisationsstärke und vernetztes Denken
Digitale und mediale Kompetenz (Website, Newsletter, Social Media
etc.)
Bereitschaft zu Abendterminen und Dienstreisen (Führerschein B,
eigener PKW)
Gute Kenntnisse der Region Oststeiermark 

Wir bieten
Eine verantwortungsvolle Position mit Gestaltungsspielraum
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hoher regionaler
Wirksamkeit
Mitarbeit in einem engagierten und interdisziplinären Team
Flexible Arbeitszeiten und Möglichkeit zu Homeoffice
Persönliche Weiterentwicklung und Fortbildungsmöglichkeiten
Entlohnung nach L-DBR, Gehaltsklasse 11, mit einem
Mindestgehalt von € 3.678,9 brutto auf Vollzeitbasis
(Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung möglich)
Arbeitsbeginn ab sofort möglich

 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis 
31. März  2026 an:

Martin Buchsbaum, MSc
Geschäftsführer
Regionalentwicklung Oststeiermark GmbH
Gleisdorferstraße 43
8160 Weiz 
office@oststeiermark.at

Weitere Informationen unter www.oststeiermark.at oder telefonisch
unter 03172/30930-0
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Hurra, es hat geschneit!

Zur Freude der Kinder gab 
es im heurigen Winter einige 
schneereiche Tage. Mit gro-
ßer Begeisterung wurde im 
Schnee gespielt, Bob gefahren 
und zahlreiche Schneemänner 
gebaut.

Mit Musik und Bewegung durch die Faschingszeit

Unsere Affenhandpuppe 
Bodo begleitete uns mit vie-
len Liedern, Tänzen und 
Bewegungseinheiten durch 
die Faschingszeit. Besonders 
spannend war für die Kinder 
das Nähen ihrer Affenver-
kleidung mit der Nähmaschi-
ne. Als Höhepunkt feierten 
wir gemeinsam ein lustiges 
Affenfest. 
Zum Faschingsausklang durf-
ten die Kinder mit kunter-
bunten Verkleidungen in den 
Kindergarten kommen. Es gab 
ein lustiges Fest mit Kinderdi-
sco und einem Kasperltheater.

Kindergarten Auffen

Kirchengast Schotterwerke Ges.m.b.H.
8224 Untertiefenbach 56
T: +43 3334 / 2264 
office@kirchengast-schotter.at

E R D BA U  –  T R A N S P O R T E  –  S C H O T T E R H A N D E L  

Kindergarten
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Projekt „Vom Ei zum Huhn“

Am 26.2.2026 starteten wir 
in der Sonnengruppe unser 
spannendes Projekt „Vom 
Ei zum Huhn“. Gemeinsam 
mit Luis legten wir 25 Eier 
vorsichtig in den Brutauto-
maten. Seitdem kümmern 
sich die Kinder liebevoll um 
die Eier: Sie drehen sie re-
gelmäßig und kontrollieren 
gemeinsam die Temperatur, 
damit sich die Küken gut ent-
wickeln können.
Mit einer Speziallampe dür-
fen wir die Eier sogar durch-
leuchten und beobachten, 
wie sich im Inneren langsam 
neues Leben entwickelt. Das 
ist für alle ein ganz besonde-
res Erlebnis!

Nun blicken wir voller Vor-
freude auf die kommenden 
21 Tage und sind sehr ge-
spannt, was uns erwartet.
Ein herzliches Dankeschön 
an Kerstin Grassl für die tolle 
Organisation sowie an Alois 
Hörzer für die wertvolle Be-
gleitung unseres Projektes!

Fasching im Kindergarten Kaindorf

Bei unserer Faschingsfeier im 
Kindergarten war richtig viel 
los! Die Kinder konnten einen 
lustigen Bewegungs-Parcours 
ausprobieren und ihre tollen 
Kostüme bei einer fröhlichen 
Verkleidungsparty zeigen. 
Zwischendurch stärkten wir 
uns bei einer leckeren Fa-
schingsjause. In der Kinder-
disko wurde getanzt, gelacht 
und gefeiert. Zum Abschluss 
zog eine lange, fröhliche 
Polonaise durch den ganzen 

Kindergarten – das war ein 
großer Spaß für alle!

Kindergarten Kaindorf

Kindergarten

Frühlingserwachen

Endlich ist es soweit. Die war-
me Märzsonne lockt uns in 
den Garten und wir pflanzen 
Zwiebeln in die Erde. Wir 

beobachten und übernehmen 
Verantwortung für unser Tun. 
Somit erlernen wir den acht-
samen Umgang mit der Natur.
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Frühlingsfreude im Kindergarten

Mit den ersten warmen Son-
nenstrahlen zieht es die Kinder 
des Kindergartens wieder ver-
mehrt nach draußen. Im Gar-
ten wird gespielt, gelacht und 
gemeinsam die erwachende 
Natur entdeckt. Ob beim Klet-
tern, Rennen oder Sandspie-
len – die Kinder genießen die 
frische Luft und die Bewegung 
im Freien. Die Kinder erkun-
den neugierig ihre Umgebung, 
sammeln Naturmaterialien 
und beobachten, wie der Früh-
ling langsam Einzug hält. So 

verbringen die Kinder ab-
wechslungsreiche Tage in der 
Natur und erleben den Früh-
ling mit allen Sinnen.

Neues von SAM
Neben Buchungen und Auskünften zu SAM-Fahrten kann 
man sich zukünftig bei der Mobilitätszentrale über andere 
oststeirische Angebote wie Car- und Bikesharing, Regiobusse, 
Bahn, P&R, Radwege für das Alltagsradfahren, usw. infor-
mieren und SAM als Zubringer buchen.
Zudem ist es möglich, sich von ganz Österreich aus, die An-
reise mit Öffis in die Oststeiermark beauskunften zu lassen 
ergänzend mit SAM als Abbringer von Bus/Bahn bis in die 
jeweilige Gemeinde, auch wenn kein Bus fährt.

NEFF-LAGER.AT
GERÄTE ONLINESHOP

Küchenstudio Kaindorf
Wiener GmbH
Gewerbepark 300
8224 Hartl bei Kaindorf
Tel: 03334/2177-0 | M: 0664/44 13 145

Taxi-Buchung oder 
Info unter der Hotline: 
050 36 37 39
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Kinderschikurs 
in Wenigzell

Die Schneelage war wieder 
passend für einen Kinderschi-
kurs in Wenigzell. Dank vieler 
engagierter Eltern, Großeltern 
und den Hauptverantwortli-
chen Karina Hutter, Bianca 
Brunner und Manuel Leiter 
war der Schikurs wieder ein 
voller Erfolg.
Seitens der Gemeinden wurde 
der Kurs auch in diesem Jahr 
finanziell unterstützt, und die 
Bürgermeister überreichten 
allen Kindern ein Jausensa-
ckerl mit köstlichem Inhalt.

Tatütata in der Kinderkrippe Kaindorf

In der Kinderkrippe Kaindorf orientiert 
sich die pädagogische Arbeit stark an 
den Interessen der Kinder. Die Pädago-
ginnen und Betreuerinnen beobachten 
im Alltag genau, womit sich die Kinder 
besonders gerne beschäftigen. Aus diesen 
Beobachtungen entstehen immer wieder 
neue Themen und Spielangebote. In den 
vergangenen Wochen stand dabei ein 
ganz besonderes Thema im Mittelpunkt: 
Einsatzfahrzeuge. Man muss dazusagen: 
Das Thema ist in dieser Altersgruppe ein 
Dauerrenner und wird beinahe jedes Jahr 
früher oder später aufgegriffen. 
Viele Kinder zeigten großes Interesse an 
Polizeiautos, Feuerwehrautos und Ret-
tungsfahrzeugen. Sirenen, Blaulichter 
und schnelle Einsatzfahrzeuge sorgten 
für Begeisterung im Spiel. Aus diesem 
Interesse heraus wurde der Bauraum 
kurzerhand in eine kleine Polizeistation 
verwandelt. Auch der Rollenspielbereich 
griff das Thema auf: Hier drehte sich al-
les um die Feuerwehr. Mit Verkleidung, 
voller Ausrüstung und viel Fantasie 
schlüpften die Kinder in die Rollen von 
Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmän-
nern und halfen dabei, den einen oder 
anderen Brand zu löschen. Dass es dabei 
mal etwas lauter bzw. lebendiger werden 
kann, ist natürlich auch klar. 
Lernen geschieht bei jungen Kindern 

vor allem durch Spiel, Neugier und Be-
geisterung. Wenn Themen und Interes-
sen aufgegriffen werden fühlen sie sich 
wertgeschätzt und wahrgenommen. Wir 
sind also schon ganz gespannt, womit wir 
es in den kommenden Monaten zu tun 
bekommen!

Kindergarten Großsteinbach

Kinderkrippe Kaindorf

Kindergarten / Kinderkrippe
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Jobs in a Box

Am letzten Schultag des ersten 
Halbjahres nahm die dritte 
Klasse der MS Großsteinbach 
am Workshop „Jobs in a Box“ 
teil. Dazu begaben wir uns in 
den Medienraum, wo mehre-
re Boxen vorbereitet waren. 
Jede dieser Boxen enthielt 
verschiedene Gegenstände, 
die einem bestimmten Berufs-
feld zugeordnet waren, sowie 
eine genaue Beschreibung der 

Aufgaben. Die verschiedenen 
Bereiche umfassten Dienst-
leistungen, Elektro, Han-
del/E-Commerce, Holz, Metall, 
Pflege und Gesundheit sowie 
Tourismus. Organisiert wurde 
dieser Workshop von der Be-
rufsfindungsbegleiterin Walt-
draud Allmer, bei welcher wir 
uns recht herzlich bedanken! 

Josef Weber, 3. Klasse

Mittelschule Großsteinbach

Schule
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Ein Schultag im Schnee – Sonnenschein in St. Jakob im Walde

Nach den Semesterferien ver-
brachten die Schülerinnen und 
Schüler einen Schulschneetag 
in St. Jakob im Walde. Bei strah-
lendem Sonnenschein und bes-
ten Bedingungen standen Schi-
fahren, Langlaufen sowie ein 
Alternativprogramm auf dem 
Programm. Bewegung, frische 
Luft und das gemeinsame Erleb-
nis sorgten für gute Stimmung 
und machten den Tag zu einer 
besonderen Abwechslung vom 
Schulalltag. Ein unvergesslicher 
Wintertag, der allen noch lange 
in Erinnerung bleiben wird.

Religionsunterricht mal anders

Die 3a besuchte im Rahmen des Religi-
onsunterrichts die Synagoge in Graz. Da-
bei lernten die Schülerinnen und Schüler 
einiges über das Judentum und die Ge-
meinsamkeiten unserer Religionen.

Besuch aus der Vergangenheit

In der Geschichtestunde der 2a schaute 
„Julius Cäsar“ höchstpersönlich vorbei. 
Die Schülerinnen und Schüler nutzten 
die Gelegenheit, dem berühmten Römer 
eine ganze Unterrichtsstunde lang Fragen 
zu verschiedenen Themen zu stellen. Mit 
großem Interesse und viel Begeisterung 
entstand so eine lebendige und spannen-
de Geschichtsstunde.

Mittelschule Kaindorf
Faschingsfeier in der Mittelschule

Da der Faschingsdienstag heuer in die 
Semesterferien fiel, wurde die Faschings-
feier kurzerhand vorverlegt. Am Tag vor 
der Schulnachricht kamen die Schülerin-
nen, Schüler und Lehrpersonen verklei-
det in die Schule und sorgten für eine 
fröhliche Stimmung. Bei Musik, Polonaise 
und köstlichen Krapfen – gesponsert von 
der Steiermärkischen Sparkasse – wur-
de gemeinsam gelacht, getanzt und ge-
feiert. Für ein paar Stunden stand nicht 
der Unterricht, sondern das gemeinsame 
Faschingstreiben im Mittelpunkt.

Schule
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Bei der 152. Wehrversamm-
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Kaindorf konnte der 
Kommandant HBI Johannes 
Kellner neben zahlreichen Eh-
rengästen, die Bgm. Thomas 
Teubl und Thomas Pußwald, 
Bgm. a.D. Hermann Grassl, 
LFR Thomas Gruber, ABI Ger-
hard Schieder, E-LBD Franz 
Hauptmann willkommen 
heißen.
Im Jahr 2025 wurde die FF 
Kaindorf zu 108 Einsätzen, 
16 Brand- und 92 Techni-
schen Einsätzen gerufen. 
Eine Person konnte aus einer 
Zwangslage gerettet werden, 
14 verletzte Personen nach 
28 Verkehrsunfällen, drei 
Tierrettungen, 31 Fahrzeug-
bergungen, sieben Sturm-
einsätzen sowie Ölbindear-
beiten, Verkehrsregelungen, 
Wasserversorgungen, Pump-
arbeiten sowie Straßen- und 

Kanalreinigungen.
25 Kameraden besuchten 
15 Lehrgänge an der Feuer-
wehrschule, wobei Lukas 
Dornhofer die Komman-
danten-Prüfung erfolgreich 
absolvierte. 27 Kameraden 
stellten sich erfolgreich fünf 
Leistungsprüfungen.
Von der Feuerwehrjugend 
treten fünf Kameraden in den 
Aktivstand über, weitere zwölf 
Jugendliche bereiten sich mit 
Grundausbildung, Leistungs-
bewerben und Wissentest auf 
den Feuerwehrdienst vor.
Für 40 Jahr Feuerwehrdienst 
wurden Johann Mittlinger, Jo-
hannes Kellner, Markus Loidl 
und Hubert Mayer, für 50 Jah-
re Kurt Wiener, Werner Lang 
und Franz Ehrenreich, für 
60 Jahre Franz Hauptmann 
und Johann Preinsberger 
ausgezeichnet.
Höhepunkt war die feierliche 

Angelobung von Alexander 
Baumgartner, Jamie Dean Rie-
gelbauer, Raphael Schlintl, An-
ton Thaller und Niklas Mayer.
Die 111 Frauen und Männer 
(im Alter von 12 bis 99 Jahren) 
der FF Kaindorf leisteten für 
Einsätze, Übungen, Lehrgän-
ge, Jugend und Veranstaltun-
gen 12.399 Stunden für die 
Menschen unserer Heimat. 

Arbeitsreiche Bilanz der Feuerwehr Kaindorf

Die fünf Jungfeuerwehrmänner bei der Angelobung mit den 
Ehrengästen

Hermann Grassl wurde im Jahre 
2002 vom Landesfeuerwehrverband 
ausgezeichnet

Danke Hermann Grassl

39 Jahre war Hermann Grassl Bürger-
meister und somit auch 39 Jahre für 
den örtlichen Feuer- und Katastro-
phenschutz der Gemeinde Hartl ver-
antwortlich. Die Frauen und Männer 
der Freiwillige Feuerwehr Kaindorf 
bedanken sich für die Verbundenheit, 
das Vertrauen und die Zuverlässigkeit 
zum Wohle der Bevölkerung unseres 
Löschbereiches.

Florianimesse  
in der Engelskapelle

Unsere Florianimesse der FF 
Kaindorf findet heuer am Sonn-

tag, den 3. Mai um 10.00 Uhr 
erstmals in der Engelskapelle in 
Hartl statt. Wir freuen uns die-
sen rhythmischen Gottesdienst 
mit der Bevölkerung von Hartl 

und Umgebung zu feiern.

Das Kulturhaus war der 
festliche Rahmen für die 
Wehrversammlung

Hoch- und Tiefbau | 8265 Neusiedl 31
03386/8253 | www.weitzer-bau.at

Freiwillige Feuerwehr
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113. Wehrversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Obertiefenbach
Rückblick, Ehrungen und 
zahlreiche Auszeichnungen
Am 20. Februar 2026 fand im Flo’s im Ge-
werbepark Hartl die Wehrversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Obertiefen-
bach statt. HBI Jürgen Liendl und OBI 
Viktor Muhr begrüßten die anwesenden 
Kameradinnen und Kameraden sowie 
eine Reihe hochrangiger Ehrengäste: die 
Bürgermeister Thomas Pußwald (Hartl) 
und Thomas Teubl (Kaindorf), Altbürger-
meister Hermann Grassl (Hartl), Gemein-
dekassier Simon Kneissl (Hartl), Bereichs-
feuerwehrkommandant-Stellvertreter BR 
Johann Hierzer sowie Abschnittsbrand-
inspektor ABI Gerhard Schieder.

Rückblick auf ein intensives 
Feuerwehrjahr
Im Tätigkeitsbericht für das Jahr 2025 
wurde deutlich, wie umfangreich die 
Arbeit der Feuerwehr Obertiefenbach 
war. Insgesamt wurden 456 Aktivitäten 
verzeichnet, die sich auf 7.007 Gesamt-
stunden summierten – ein Plus von 939 
Stunden gegenüber dem Vorjahr. Neben 
Einsätzen und Übungen umfasste die 
Bilanz auch Schulungen, Bewerbe, Ju-
gendarbeit und Tätigkeiten im Bereich 
der Kameradschaftspflege.
Die Beauftragten der einzelnen Fachbe-
reiche präsentierten ihre Tätigkeitsbe-
richte, ebenso wurde der Kassabericht 
vorgelegt.

Neue Mitglieder und 
starke Jugendarbeit
Besonders erfreulich war die Aufnahme 
neuer Mitglieder. In den Aktivstand tra-
ten Karina Seidl, Gerhard Eggenreich 
und Manfred Zink (Zweitfeuerwehr) 
ein. Die Feuerwehrjugend konnte gleich 
sieben neue Mitglieder begrüßen: Luca 

Stampfl, Julian Hildebrand, Elena Fand-
ler, Sina Hofer, Zoey Stampfl, Maximi-
lian Thaller und Elias Graf. Einige von 
ihnen konnten bereits erste Jugendleis-
tungsabzeichen sowie Wissenstest-Ab-
zeichen erfolgreich erwerben.
In die Grundausbildung übergetre-
ten sind Julian Hierzer und Jonas 
Strahlhofer.

Beförderungen und 
Leistungsabzeichen
Mehrere Kameradinnen und Kameraden 
wurden für ihre Leistungen und ihr En-
gagement befördert:
•	 Florian Niederl und Emanuel 

Grabner zum Oberfeuerwehrmann
•	 Dominik Zöhrer und Simon Kneißl 

zum Hauptfeuerwehrmann

Auch im Bereich der Leistungsprüfungen 
konnte die Feuerwehr Obertiefenbach 
sehr gute Erfolge verzeichnen:
•	 Atemschutzleistungsabzeichen 

Bronze: Philip Gaugl, Michael Pailer, 
Peter Töglhofer

•	 Funkleistungsabzeichen Bronze: 
Janine Brandstetter, Philipp Gaugl, 
Hannah Höfler, Bianca Hierzer 
(Bianca Hierzer erreichte 2025 zudem 
den Bereichssieg Hartberg.)

•	 Wasserwehrleistungsabzeichen 
Silber: Jürgen Liendl

Eine besondere Gratulation galt HBM 
Daniel Fandler, der 2025 die Komman-
dantenprüfung erfolgreich absolvierte.

Ehrungen für langjährige 
Verdienste
Für beeindruckende 40 Jahre Feuer-
wehrdienst wurden Josef König und für 
60 Jahre Feuerwehrdienst Eduard Gessl 

und Josef Haubenhofer geehrt. Die Ver-
sammlung würdigte ihre jahrzehntelange 
Treue und ihren Beitrag zur Entwicklung 
der Feuerwehr Obertiefenbach.

Gratulation zu runden 
Geburtstagen 2025
Die Feuerwehr gratulierte auch den zahl-
reichen Jubilaren des letzten Jahres herz-
lich zum:
•	 80. Geburtstag: EHBI Eduard Gessl
•	 70. Geburtstag: HLM Franz Hirt
•	 60. Geburtstag: LM Karl Kirchengast, 

HFM Hermann Thaller
•	 30. Geburtstag: OFM Kevin Hierzer, 

FM Dominik Haas
•	 20. Geburtstag: FM Philip Gaugl

Die Wehr bedankte sich bei allen Jubila-
ren für ihre langjährige Verbundenheit 
und ihren Einsatz für die Gemeinschaft.

Ausblick
Mit zahlreichen neuen Mitgliedern, star-
ken Leistungen in Ausbildung und Bewer-
ben sowie einem deutlichen Stundenplus 
blickt die Feuerwehr Obertiefenbach auf 
ein intensives und erfolgreiches Jahr 
2025 zurück. Die Verantwortlichen zeig-
ten sich überzeugt, dass die Wehr auch 
2026 bestens aufgestellt ist, um den Her-
ausforderungen des Feuerwehrdienstes 
gerecht zu werden.

Freiwillige Feuerwehr
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TIEFENBACHER
O S T E R F E S T

5. April 26
in der Erzherzog-Johann-Halle in Tiefenbach

Anzeige
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Der Musikverein startete nach 
seinem Kirchenkonzert im 
November direkt in die Weih-
nachtszeit, besonders fleißig 
waren die jüngsten des Ver-
eins. Nach der Gründung der 
„Musijugend“ im September 
konnte das kleine Orchester 
mit Musikschülern der Mu-
sikschule Ilz und Bad Walters-
dorf sowie Jungmusikern des 
Musikvereins erste Bühnen-
luft schnuppern. Nach vielen 
lustigen, aber auch intensiven 
Proben spielten die Jungmu-
sikerinnen und Jungmusiker 
unter der Leitung von Hannah 
Potzinger weihnachtliche Mu-
sik beim Christbaumschmü-
cken der Gemeinde Groß-
steinbach und wenig später 
auch beim Adventfenster des 
Musikvereins. Zum Klang der 
Musijugend konnten die „Gro-
ßen“ derweilen köstlichen 

Glühwein und Mehlspeisen 
genießen und Weihnachts-
stimmung aufkommen lassen. 
Am Heiligabend wurde von ei-
ner kleinen Gruppe außerdem 
das alljährliche Turmblasen 
gestaltet.
Ins neue Jahr startete der 
Musikverein Großsteinbach 
traditionell mit dem Neu-
jahrspielen. Mit einem neuen 
musikalischen Programm ge-
rüstet, machten sich die Mu-
sikerinnen und Musiker auf 
und besuchten in vier Tagen 
das gesamte Pfarrgebiet. Ein 
Highlight war dieses Jahr auf 
jeden Fall der Schnee, aber 
auch die beleuchteten Quer-
flöten und Tenorhörner wer-
den in Erinnerung bleiben. 
Danke nochmals für die groß-
artige Gastfreundschaft und 
die großzügige Unterstützung!
Anfang Februar stand dann 

die jährliche Jahreshaupt-
versammlung am Programm, 
dieses Mal bei der Hexn-Stubn 
in Blaindorf. Als Ehrengäste 
durften Bürgermeister und 
Vizebürgermeisterin der Ge-
meinde Großsteinbach, Man-
fred Voit und Monika Winter, 
sowie Vizebürgermeisterin 
der Gemeinde Hartl Daniela 
Fleck begrüßt werden. Obfrau 
Alena Voit führte durch das 
Programm, auch der Kapell-
meister sowie die Funktionä-
re erzählten von ihrer Arbeit 
und machten bewusst, wie 
viel im Jahr 2025 beim Mu-
sikverein los war. Im Rahmen 
einer Ergänzungswahl wurde 
Karina Steiner zur neuen Stab-
führerin gewählt, der bisheri-
ge Stabführer David Kalcher 
nahm das Amt des Stabführer-
Stellvertreter an. Außerdem 

gab es in der Jugend etwas 
zu feiern – Hannah Potzinger, 
Julia Brodtrager und Felici-
tas Brodtrager wurden von 
der Gemeinde für ihr absol-
viertes Leistungsabzeichen 
ausgezeichnet.
Im Ausblick der Obfrau auf 
2026 wurde außerdem eines 
klar: Auch dieses Jahr ist der 
Terminkalender des Musik-
vereins gut gefüllt. Der erste 
große Termin ist das Früh-
lingskonzert am 25. und 26. 
April in der Kulturhalle Groß-
steinbach. Neben einem ab-
wechslungsreichen Programm 
unter der Leitung von Kapell-
meister Stefan Kröll präsen-
tiert der Musikverein auch 
seine neue Tracht. Die Musi-
kerinnen und Musiker freuen 
sich auf Ihr Kommen!

Musikverein Großsteinbach

Jahreshauptversammlung

ChristbaumschmückenNeujahrgänger

Musik
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Einladung zur Maiandacht mit

150-jährigem 
Jubiläum der Kapelle 

in Frauenhofen
Samstag, 16. Mai 2026 

um 16.00 Uhr

Mitgestaltet vom Singkreis Hartl  
und der Frauenhofner Bläsergruppe

 
Anschließend gemütliches 

Beisammensitzen

Einladung zum

Osternestersuchen
am Ostermontag, den 6. April 2026

um 10.00 Uhr im Gemeindeamt Hartl 
für die Kinder von Hartl und Tiefenbach

um 9.30 Uhr Gottesdienst in der 
Kapelle in Auffen (gestaltet von den 

Kindergarten- und Volksschulkindern), 
anschließend Osternestersuchen für 

die Kinder von Großhart.

Wir haben für alle Kinder eine 
Überraschung vorbereitet.

Auf Euer Kommen freut sich die

 
Osterspeisensegnung 
am Karsamstag

10.30 Uhr	 Großhart
13.00 Uhr	 Engelskapelle Hartl
14.00 Uhr	 Pfarrkirche Kaindorf
14.00 Uhr	 Kapelle Obertiefenbach
11.00 Uhr	 Neusiedl
11.00 Uhr	 Auffen
10.30 Uhr	 Hartl Lang Kreuz

SVS Sprechtage 2026

HARTBERG
Bezirkskammer für  

Land- und Forstwirtschaft  
von 8.00 bis 12.30 Uhr

10. April 2026
16. April 2026
30. April 2026
15. Mai 2026

12. Juni 2026
18. Juni 2026
10. Juli 2026

HARTBERG
Wirtschaftskammer

von 8.00 bis 12.30 Uhr
2. April 2026
21. Mai 2026
2. Juli 2026

Bürgerinformation
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Im neuen Jahr ist schon aller-
hand passiert! Nachdem wir 
das Jahr 2025 erfolgreich mit 
dem Neujahrspielen verab-
schiedet hatten, stand schon 
unser Musiball vor der Tür. 
Mit Polonaise, viel Livemusik, 
Glückshafen und bester Ver-
köstigung kam wohl jeder auf 
seine Kosten! Wir bedanken 
uns bei allen Besuchern!

Neuer Vorstand und 
ein Dankeschön!
Bei der ersten Mitgliederver-
sammlung 2026 wurde nach 
3 Jahren ein neuer Vorstand 
gewählt. Wir müssen geste-
hen: All zu viel hat sich nicht 
geändert und doch gratulieren 
wir den einzelnen neuen Mit-
gliedern zur Wahl und freuen 
uns auf eine gute Zusammen-
arbeit! Bei der Versammlung 
wurden auch wieder einige 
Ehrungen vorgenommen und 
so erhielt z.B. unser Herbert 
Klambauer das Ehrenzeichen 
in Gold für 50 Jahre Mitglied-
schaft und Kapellmeisterin 
Susanne Stachl-Nistelberger 

das Verdienstkreuz in Silber. 
Nochmals ganz herzliche Gra-
tulation! Man kann fast be-
haupten, dass bei uns Musik 
nicht nur praktiziert, sondern 
wirklich gelebt wird, denn 
wer so viele Jahre in Vereins-
arbeit investiert, muss auch 
wirklich mit vollem Herzen 
dabei sein.
Des Weiteren wurde ein gro-
ßes Dankeschön an unseren 
ehemaligen Bürgermeister 
von Hartl, Hermann Grassl, 
ausgesprochen: Knapp 40 Jah-
re stand er als Bürgermeister 
stets unterstützend an unserer 
Seite! Obmann Hannes Goger 
hat ihm daraufhin ein klei-
nes Dankeschön überreicht 
und wünschte ihm im Namen 
des Vereins alles Gute für die 
wohlverdiente Pension.
Habt ihr eure Terminkalender 
zufällig bei der Hand? Wir 
hätten da nämlich ein, zwei 
wichtige Veranstaltungen, 
welche ihr euch in den nächs-
ten Monaten nicht entgehen 
lassen solltet: Zum einen fin-
det am 17. und 18. April unser 

Frühjahrskonzert unter dem 
Motto „Colors of Music“ statt 
und zum anderen erhoffen 
wir uns einige Besucher beim 
Musikerfest am 6. Juni in der 
Erzherzog-Johann-Halle in 
Tiefenbach. Nach mehreren 
Jahren findet das Freund-
schaftstreffen der umliegen-
den Kapellen wieder unter 
unserem Dach statt – gute 
Laune und viel Musik sind 
vorprogrammiert und ein Be-
such lohnt sich auf jeden Fall!

Die Marktmusikkapelle Kaindorf startet 
mit vollem Programm ins neue Jahr!

Dankeschön für die jahrelange 
Unterstützung!

Wir stellen vor: Der neue Vorstand der MMK

Geburtstagsehrung
Die Gemeinde Hartl lud An-
fang März alle Geburtstags-
jubilare des ersten Quartals 
2026 zu einer gemeinsamen 
Feier in Flo´s Containerküche 
im Gewerbepark Hartl eine. 
Bei dieser Feier wurden die 
Jubilare, die einen runden 
bzw. halbrunden Geburtstag 
oder ein Hochzeitsjubiläum 
hatten, geehrt.
Bgm. Thomas Pußwald dank-
te für den großartigen Beitrag, 
den die Jubilare für die Ge-
meinde und die Gemeinschaft 
leisten, diesen Wünschen 
schlossen sich auch Vbgm. 
Daniela Fleck und Gemeinde-
kassier Simon Kneißl an.

1. R. v.l.: Maria Gratzer, Elfriede Thaller, Rudolf Winkler, Maria Sadu, Erna und Herbert Scharron, Josef 
Radl, Hermine Thaller, Rupert und Gertrud Salmhofer
2. R. v.l.: BB-Obmann Hans Peter Spindler, Friedrich Thaller, Friedrich Cividino, Johann Nistelberger, 
Erich Peinsipp, Alois Roßmann, Zäzilia Weitzer, GK Simon Kneißl, Maria Weinzettl, Johann Gratzer, 
Vbgm. Daniela Fleck, Bgm. Thomas Pußwald
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Geburtstagsgratulation

Rudolf Winkler
Alles Gute zum 95. Geburtstag!
Untertiefenbach 14

Theresia Koch	
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Linzbüchl 79

Erich Peinsipp		
Alles Gute zum 80. Geburtstag!
Hartl 133/1

Theresia Eggenreich
Alles Gute zum 80. Geburtstag!
Obertiefenbach 109

Josef Radl		
Alles Gute zum 95. Geburtstag!
Linzbüchl 70/1

Erna Scharron	
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Obertiefenbach 98

Rupert Salmhofer	
Alles Gute zum 90. Geburtstag!
Auffen 135/1

Friedrich Cividino		
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Untertiefenbach 40/1

Maria Sadu		
Alles Gute zum 90. Geburtstag!
Auffen 52/1

Hermine Thaller		
Alles Gute zum 85. Geburtstag!
Untertiefenbach 27

Weitere Jubilare:

Friedrich Thaller	
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Hartl 194

Martin Lang	
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Auffenberg 136

Maria Gratzer	
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Obertiefenbach 103

Engelbert Haider	
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Obertiefenbach 154

Herbert Kneißl	
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Untertiefenbach 21

Johann Nistelberger
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Hartl 150

Alois Roßmann	
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Obertiefenbach 41

Elfriede Strahlhofer
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Untertiefenbach 62/1

Johann Spanner	
Alles Gute zum 75. 
Geburtstag!
Großhart 5

Unsere jüngste Gemeindebürgerin

Leni Alma Hauer, Jänner 2026, 
Eltern: Susanne Hauer & Roman Müller, Hartl 252



Entdecke im Hartler Marktplatz die köstliche 
Kombination aus den glutenfreien Spezial- 
nudeln vom Bischof und der glutenfreien  
Blumauer Tomatensauce von Flo ś.

Vegane Aufstriche vom Pfisterhof hergestellt 
aus Bio-Pilzen aus der Steiermark. Vielseitig 
einsetzbar:  zum Frühstück, zur Jause, auf  
geröstetes Bauernbrot und zum Verfeinern.

Ohne  
künstliche  

Aromen und  
ohne künstliche 

 Zusatzstoffe.

Steirische Kidney Bohnen von Fa-
milie Wurzer aus Auffen, genuss-
fertig 100 % aus der Steiermark.

Von Natur aus glutenfrei die  
Bio-Brot Backmischung aus  
Buchweizen – Amaranth, neu im  
Hartler Marktplatz.

Roter Rüben Salat, natürlich  
vegan und hausgemacht.

H A R T L E R  M A R K T P L A T Z
Fruturastraße 1 
8224 Hartl bei Kaindorf 
Tel.: +43 664 13 80 800

Ö F F N U N G S Z E I T E N
Montag - Freitag 8:30 - 18:30 Uhr 
Samstag 8:00 - 12:00 Uhr

- P O S T -

www.hartler-marktplatz.at


